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Superlogen regieren die Welt seit 1849
(Urlogen = Hintergrundlogen hinter der Vielzahl normaler Logen)

Entnommen und übersetzt aus:    Gioele Magaldi „Massoni ...“  November 2014
        „Freimaurer - Gesellschaft mit unbegrenzter Haftung / Die Entdeckung der Urlogen“
Übersetzung von Johannes Rothkranz und erschienen in Heftfolgen im Verlag Pro Fide Catholica

Zusammengefasste jüdische Zeitleiste   (aus Gerard Menuhin „Wahrheit sagen – Teufel jagen“  

•  7. Jh. v. Chr. Stamm der Judah / Überlegenheit des Auserwählten Volkes / Ethnozentrismus
•  2. bis 5. Jh. n. Chr. Talmud-Judentum
•  205 n. Chr. globaler Wucher – daraufhin überall Vertreibung
•  740 n. Chr. Khasarische Massenkonversion und daraus entstehende Aschkenasim    
•  1290  Vertreibung aus England    
•  1492  Vertreibung der Sehardim aus Spanien
•  1579  „Portugiesische“ Juden werden in Holland (Utrecht) aufgenommen
•  1609  Bank von Amsterdam als Vorläufer des Zentralbankkonzeps
•  1642-1651 Englische Revolution unter Cromwell (unterstützt von Amsterdam)
•  1650  Der Oranier William III. bringt die Juden aus der Normandie und Holland zurück nach Engl.
•  1694  Gründung der Bank von England als erste private Staatsbank der Welt   
•  1776  Infiltration des Freimaurertums durch Rothschild mithilfe seines Werkzeugs Adam Weis-
             haupt (Gründung des Illuminatenordens in Ingolstadt)
•  1789  Französische Revolution
•  1867  Marxismus (Verfassen des „Kapital“ durch Marx auf Rothschild-Inspiration). Es entstand
             der „wissenschaftliche Kommunismus“
•  1897  Konstituierung des Zionismus (erster zionistischer Weltkongreß in Basel)
•  1913  Gründung der Federal Reserve-Bank in den USA. Einführung der Einkommensteuer
•  1914-1918 Erster Weltkrieg
•  1917  Balfour-Deklaration / Bolschewistischer Kommunismus / Russische Revolution
•  1919  Vertrag von Versailles / Kommunistische Internationale (Komintern) 1919-1943
•  1919-1946 Völkerbund
•  1939-1945 Zweiter Weltkrieg
•  1945  Gründung der Vereinten Nationen (UNO) auf Betreiben der USA 
             Nürnberger Tribunal (Feme) von November 1945 bis April 1949
•  1946  Massenvergasung von Juden als Tatsache akzeptiert
•  1948  Gründung des Staates Israel
•  1951-2009  Gründung / Konsolidierung des Europäischen Blocks / Europäische Union
•  1990er  Globalisierung und damit einhergehend globale Verschuldung bis heute
•  2014  Aschkenasim-Khasaren von der West Bank (Westjordanland) kolonisieren die Ukraine
•  zukünftig:  Neue Weltordnung. Mögliche Verschmelzung von Nord- und Südamerika, Groß-
   britannien, Australien, Sub-Sahara-Afrika, Europa und Russland zum atlantischen Block, zu 
   Eurasien und Ozeanien.

Fünf höchsteingeweihte Mitglieder aus Hintergrundlogen haben sich in Verschwiegenheit 
zusammengetan und nach jahrelanger Vorbereitung mit einem Schlag eine Unmenge geheim zu 
Bleibendes in fünf Bänden enthüllt. Erschienen ist bisher der erste Band in italienischer Sprache.

Die fünf Mitglieder:

- Der Italiener Gioele Magaldi (Logenname Frater Jahoel), geboren 1971, sollte Nachfolger des
  Großmeisters des Großorient werden, wurde aber wegen aufmüpfigen Verhaltens ausge-  
  schlossen. Daraufhin gründete er innerhalb des Großorients von Italien 2010 seinen eigenen
  „Demokratischen Großorient“ und wurde dessen Großmeister. 2010 wurde er noch in die älteste

Zusammenfassung der bis März 2021 erschienen ersten neun Hefte
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  Urloge aufgenommen, in die THOMAS PAINE. Magaldi fungiert als Schriftführer des Enthüllungs- 
  werkes, die anderen Vier wollen vorerst anonym bleiben.

- Der Pole Zbigniew Brzezinski (Logenname Pater Kronos), geboren 1928, Berater etlicher US-
  Präsidenten und immerwährende Graue Eminenz hinter seinem Ziehsohn Henry Kissinger.
  Gründer der Urlogen THREE EYES, LUX AD ORIENTEM, MAAT. Er starb am 26. Mai 2017.

- Der Franzose Jacques Attali (Logenname Frater Rosenkreuz), 1943 in Algier geboren,
  Berater mehrerer französischer Präsidenten, ist Mitglied in den reaktionären Urlogen DER RING,
  VAL HALLA, PARSIFAL, JOSEPH DE MAISTRE, EDMUND BURKE., hat aber 2014 den Eintritt 
  in die demokratische Urloge MONTESQUIEU beantragt.

- Frater Amun (sein Klarname ist noch nicht bekannt) hat sich nach seiner Urloge AMUN
  benannt, später auch Eintritt in die fortschrittliche Urloge IBN ARABI.

- Frater Tao (sein Klarname ist noch nicht bekannt), offenbar ein Chinese und Mitglied der 
  THOMAS PAINE.

Inzwischen gibt es weltweit zigtausend Freimaurerlogen. Bereits 1926 waren es 28.000 mit
3,8 Millionen Mitgliedern. Ihre Hirarchie beginnt mit dem ersten (dem Lehrlingsgrad) über den 
zweiten (dem Gesellengrad) und den dritten (dem Meistergrad) und endet im Schottischen Ritus
beim 33. Grad, im Ritus von Misraim beim 96. Grad.
Die anfangs positive die Menschheit voranbringenwollende Ausrichtung der aus selbstbewußten
Steinbildhauern und Baumeistern im 15. Jahrhundert in England genannten „freestone-masons“ 
wurde spätestens 1752 mit der Übernahme durch das Judentum ins Gegenteil umgekehrt.
Die Geburtsstunde der modernen Freimaurerei war mit der Bildung der „Erste Großloge 
von London“ am 24. Juni 1717. 1751 gründete sich eine oppositionelle Großloge. Am 
27.12.1813 kam es zur Versöhnung und damit zur „Vereinigten Großloge von England“.
Der offizielle Gründung des Illuminatenordens (für Sittlichkeit und Erleuchtung) erfolgte am 1. Mai 
1776 durch den Hochschullehrer Adam Weishaupt in Ingolstadt, zunächst als Bund der Perfekti-
bilisten genannt. Mit dem von Rothschild inspirierten Adam Weishaupt begann die Übernahme 
des Freimaurerwesens durch die Juden.

Durch diese fünf Protagonisten wurde - was sonst wahrscheinlich nie bekannt worden wäre - 
enthüllt, daß sich äußerst geschickt hinter den vielen Freimaurerlogen total im Verborgenen in 
neuerer Zeit seit 1849 bis in die Gegenwart hinein sogenannte Urlogen gebildet haben, die nun 
die eigentlichen Geschicke unserer Welt lenken – und zwar alles andere als zum Gedeihen der 
Menschheit. Es sind bis jetzt 36 Urlogen und alle jüdisch dominiert. Sie bestehen, wie in unserem 
dualistischen Universum üblich, aus zwei gegensätzlichen Fraktionen.
Die eine Fraktion wird „demokratisch, freiheitlich, menschenfreundlich, fortschrittlich, 
revolutionär“,  die andere Fraktion „antidemokratisch, oligarchisch, elitär, technokratisch, 
neoaristokratisch, freiheitsfeindlich, konservativ, reaktionär“ beschrieben, wobei Vermischungen 
bestehen. Auch erstere Fraktion hat nicht die Absicht in ihren elitären Ansichten den Völkern 
dieser Welt zu wahrer freiheitlicher Entfaltung und Souveränität zu verhelfen.

Die 36 Urlogen:

1. THOMAS PAINE  1849 in den USA gegründet und benannt nach einem englischen 
Journalisten und glühendem Anhänger der französischen Revolution. 1864-68 neugegründet 
und erweitert. Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

2. PARSIFAL  1862 in Deutschland gegründet. Bezeichnung „konservativ/reaktionär/oligarchisch“

3. MONTESQUIEU  1870 wahrscheinlich in Frankreich gegründet und benannt nach dem Weg-
bereiter der französischen Revolution. Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

4. VALHALLA  1871 in Deutschland gegründet. Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

5. DER RING  1881 in Deutschland gegründet. Bezeichnung „konservativ/reaktionär/oligarchisch“

6. EDMUND BURKE  1888 in England gegründet auf Anregung des Rothschild-Frontmanns 
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Cecil Rhodes. Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

7. ARJUNA PHOENIX  1904 in Indien durch Mahatma Gandhi, der schon 1894 in die Thomas
Paine eingeweiht worden war. Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

8. LEVIATHAN  1910 gemeinsam gegründet und 1918 nochmals duch die ideologisch entgegen-
gesetzten Logen Thomas Paine und Edmund Burke als Kompromiß- und Versöhnungsloge.
Seit 1965 Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

9. JOSEPH DE MAISTRE  Anfang 1917 durch Lenin in der Schweiz gegründet, 1921 von ihm
am Rande des 10. Kongresses der KPdSU neugegründet.
Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

10. PAN EUROPA  1947 von Richard Coudenhove-Kalergi gegründet. 
Bezeichnung „überwiegend konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

11. CARROLL OF CARROLLTON  1964 in den USA  zu Ehren des 1963 ermordeten Präsidenten
Kennedy gegründet. Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

12. LUX AD ORIENTEM (Licht nach Osten)  1967 von Brzezinsky an der Columbia-Universität in
New York gegründet, um illuminierte Brücken zwischen den westlichen Demokratien und
Osteuropa zu schaffen. Keine klare Bezeichnung der Ausrichtung.

13. TREE EYES bzw. THREE ARCHITECTS  1968 durch David Rockefeller, Henry Kissinger und
Zbigniew Brzezinsky gegründet und damals die mächtigste aller Urlogen.
Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

14. AMUN  1972 in Jordanien aus den schon bestehenden Logen JOSEPH DE MAISTRE und 
TREE EYES heraus. Ihre Mitglieder stammen hauptsächlich aus Nordafrika und dem Nahen 
Osten. Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

15. WHITE EAGLE (Weißer Adler)  1978 von mit der Arroganz und Machtfülle der THREE EYES 
und der GEBURAH und EDMUND BURKE unzufriedenen Mitglieder unter größter Geheim-
haltung gegründet.
Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

16. TAO LODGE  1990 von den ältesten chinesischen Eingeweihten der TREE EYES gegründet
und nach der chinesischen Tao-Lehre benannt.
Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

17. HATHOR PENTALPHA  2000 von der Clique um George Bush jr. herum mit der Zielsetzung
ihn zum US-Präsidenten zu machen und den „Krieg gegen den internationalen Terrorismus
zu starten. Benannt nach der altägyptischen Göttin Hathor, die unter dem bekannteren Namen 
Isis in der Maurerei seit eh und je eine große symbolische Rolle spielt sowie nach dem all-
gegenwärtigen Logensymbol des Fünfzacksterns, der nicht nur Pentagramm, sondern auch
Pentalpha genannt wird, da man ihn aus fünfmal dem Großbuchstaben Alpha des griechischen
Alphabets zusammengesetzt deuten kann.
Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“   sogar “blutrünstig“.

18. MAAT  2004 gemeinsam als Gegengewicht zur HATHOR PENTALPHA von dem antidemo- 
kratischen Brzezinsky und dem demokratisch-fortschrittlichen Ted Kennedy gegründet.
Bezeichnung „ökumenisch“ als Komprmiß- und Versöhnungsloge.

19. ATLANTIS ALETHEIA  Gründung bis jetzt nicht bekannt
Der Name setzt sich aus dem mythischen Kontinent Atlantis und dem altgriechischen Wort
aletheia = Wahrheit zusammen. Bezeichnung „gemäßigt“.

20. BABEL TOWER  Gründung bis jetzt nicht bekannt
Offenbar vorrangig in Europa vertretene Ur-Loge, wo das Gebäude des Brüsseler EU-
Parlamentes mit unverhohlener Dreistigkeit die Gestalt des unvollendeten Turmbaus zu Babel
aufweist. Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

21. BENJAMIN FRANKLIN  Gründung bis jetzt nicht bekannt, bestand aber schon in den 60er Jahren
Benannt nach dem Amerikaner Benjamin Franklin. Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.
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22. COMPASS STAR-ROSE / ROSA-STELLA VENTORUM  
Gründung bis jetzt nicht bekannt, bestand aber schon 1953. Der Name bezieht sich auf das 
Signet der NATO. Sie wird besonders benutzt vom militärisch-industriellen Komplex und an-
passungsfähig an die jeweiligen Umstände geschildert.
Bezeichnung „konservativ / reaktionär / oligarchisch“.

23. CHRISTOPHER COLUMBUS  Gründung bis jetzt nicht bekannt, bestand schon in den 60er
Jahren. Mitglieder im Wesentlichen in den USA, Kanada und Lateinamerika.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

24. DAATH  Gründung bis jetzt nicht bekannt
Zusammensetzung hauptsächlich aus nichtreligiösen Israelis und Juden weltweit.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

25. ECCLESIA  Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber wahrscheinlich mit dem II. Vatikanischen 
Konzil entstanden und damit Ausdruck eines von der Maurerei perfekt in Besitz genommenes
antichristliches Konstrukt. Sie ist Priestern und Prälaten vorbehalten.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

26. FERDINAND LASALLE  Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber wahrscheinlich schon seit
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts aus der THOMAS PAINE heraus. Benannt nach dem 
liberalen Juden und Freimaurer Ferdinand Lasalle, einem der frühesten Mitglieder der ersten
Urloge THOMAS PAINE. 
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

27. FRATERNITÉ VERTE (Grüne Bruderschaft)  Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber bestand
schon in den 60er Jahren.
Vertreten in Frankreich, im Mahgreb und den ehemaligen asiatischen Kolonien Frankreichs.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

28. GEBURAH (nach der Kabbala „Strenge/Härte“)  Gründung bis jetzt nicht bekannt.
In den USA ansässig und der kriegswütigen HATHOR PENTALPHA besonders nahe.
Mitglieder aus dem militärisch-industriellen Komplex, den Öl- und Energiekonzernen und dem
kulturellen Milieu der jüdisch-amerikanischen und israelischen Rechten.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

29. GHEDULLAH (nach der Kabbala „Wohlwollen, Liebe, Güte, Gnade, Barmherzigkeit“
Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber bestand schon in en 60er Jahren.
Tätig im Mittelmeerraum und im Nahen Osten.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

30. GOLDEN EURASIA  Gründung bis jetzt nicht bekannt
Benannte sich 1967 in SPECULUM ORIENTALIS OCCIDENTALISQUE um, um ihr Bündnis 
mit der im selben Jahr von Brzezinsky gegründeten LUX AD ORIENTE zu symbolisieren.
Sie trägt aber neuerdings wieder beide Namen.
Bezeichnung „neutral und ökumenisch“, weil sie Freimaurer verschiedener ideologischer
Tendenzen vereint.

31. HIRAM RHODES REVELS  Gründung bis jetzt nicht bekannt
Der Name bezieht sich zum einen auf den Erbauer des Salomonischen Tempels und zum 
anderen auf den Usurpator, der Südafrika offiziell für die britische Krone, inoffiziell jedoch für
Rothschild in Besitz nahm. Mitglieder sind hauptsächlich britische und amerikanische hyper-
fortschrittliche Weiße sowie herausragende Persönlichkeiten der afroamerikanischen 
Gemeinschaft. Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

32. IOANNES (Johannes)  Gründung bis jetzt nicht bekannt
Hauptsitz in den USA. Mitglieder vor allem englischsprachige Katholiken der ganzen Welt, 
aber auch Anglikaner und Episkopale. Zweck ist das Ersetzen der „Rechtskirche“ des Apostels
Petrus durch die „Liebeskirche“ des Liebesjüngers Johannes.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

33. IBN ARABI (Sohn Arabiens) 
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Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber bereits vor 1953 bestanden.
Operiert hauptsächlich im Iran, im Nahen Osten und in Nordafrika. Huldigt auf esoterischer 
Ebene dem gnostischen Sufismus.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

34. JANUS  Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber bereits 1952 bestanden
Der Name deutet auf ihre ökumenische Zwiespältigkeit hin (Jasnusköpfigkeit).
Bezeichnung “halbfortschrittlich“.

35. NEWTON-KEYNES  Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber nach 1946 geschehen
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

36. SIMÓN BOLIVAR  Gründung bis jetzt nicht bekannt, aber bereits vor 1970 entstanden
Benannt nach dem Freiheitshelden Südamerikas, der zum Ende seines Lebens aus der
Maurerei austrat. Rekrutiert fortschrittliche Persönlichkeiten mit lateinamerikanischem 
Aufenthalt und Ursprung.
Bezeichnung „demokratisch-fortschrittlich“.

Eine 37. Ur-Loge ist scheinbar seit 2014 in Vorbereitung. Sie soll den Namen PAINE DE GOUGES 
tragen. Sie soll entgegen aller bisherigen Praxis nicht ultrageheim sondern ganz und gar öffentlich 
sein und eine starke Lokomotive für die zurückgefallene fortschrittlich-demokratische Fraktion der 
Ur-Logen werden.

Die beiden ideologisch entgegengesetzten Fraktionen haben nochmals jeweils zwei Flügel, wie 
man es auch bei den poltischen Parteien kennt.
Bei den antidemokratischen Ur-Logen reicht die Spannweite von den elitär-neoaristokratischen 
bis zu den schlicht konservativen Mitgliedern, bei den demokratischen Ur-Logen von den 
gemäßigt fortschrittlichen bis zu den hyperfortschrittlichen Mitgliedern.
Zwischen diesen beiden Fraktionen existieren aber auch Ur-Logen, die sich
neutral = aus Mitgliedern gegensätzlicher Tendenz bestehend
gemäßigt = aus beiden Fraktionen in den Zielen ein vertretbares Mittelmaß verfolgend
ökumenisch = mit der Absicht gegründet Mitglieder der beiden ideologisch verfeindeten Frak-
                         tionen unter einem Dach zusammenzubringen   
nennen.
Mittels der neutralen und ökumenischen Ur-Logen stehen beide Fraktionen fortwährend in Kontakt.
Man ist ungeachtet aller erbitterter Fehden auf Gedeih und Verderb mitbrüderlich miteinander 
vernetzt und bildet ein einziges streng geheimes Netzwerk der Macht.                                              
Entgegen der normalen Logen war es bei den Ur-Logen von Anfang an (also seit 1849) gestattet 
auch Frauen einzuweihen.

Obwohl die Logen gewöhnlich die Devise von Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit benutzen, ist 
die Maurerei auffallend amöbenartig. Zu verschiedenen Zeiten und in verschiedenen Ländern gibt
sie sich aristokratisch, monarchisch oder imperialistisch, demagogisch, bürgerlich oder sozialistisch,
militaristisch oder pazifistisch. Ihre politische Rolle ist stets nur ein Mittel zum Zweck.
Sie wird vor allem in der modernen Demokratie permanent politische Gegesätze heucheln, wo in
Wirklichkeit gar keine sind.

Es scheint in allen Ur-Logen standardmäßig drei über allen Hochgraden stehende Höchstgrade zu 
geben, denen manche Ur-Logen nochmals den einen oder anderen Grad hinzufügen. Eingeweiht 
in eine Ur-Loge werden in der Regel sorgsam ausgewählte Mitglieder der regulären Maurerei. Es 
gibt aber auch Ausnahmen.

Bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts wurde die Freimaurerei noch von fortschrittlichen Kräften 
dominiert. Erst ab dem Ende der Sechzigerjahre gewannen die reaktionären und neoaristokra- 
tischen Maurer dauerhaft die Oberhand. Da die freimaurerische Einweihung als solche so unaus- 
löschlich ist wie die katholische Priesterweihe, kann man niemals mehr aus dem Status eines 
freimaurerischen Adepten ausscheiden.

Die total im Hintergrund bleibenden Ur-Logen steuern die internationale Politik vorwiegend mittels
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parafreimaurerischer Organisationen. Parafreimaurer sind aus Geltungssucht und materiellem 
Gewinnstreben sich andienende Menschen in bedeutender Funktion, die entweder nicht begriffen 
haben oder verdrängen, daß ihr Status nur ein untegeordneter rein dienender ist, sie also nur 
ausführendes Organ sind (sog „nützliche Profane“). Alle parafreimaurerischen Organisationen und 
auch noch viele Andersgeartete wurden der Reihe nach von den Ur-Logen selbst gegründet.

Als parafreimaurerische Gesellschaften entstanden
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts:   (geheim)

- Adelphi
- Philadelphi
- Erhabene Perfekte Meister (Sublimi Maestri Perfetti)
- Filiki Eteria (griechisch)
- Jung-Italien (Giovine Italia)
- Jung-Europa (Giovine Europa)
- B' nai B'rith (jüdisch = Söhne des Bundes)
- Carboneria (in ganz Europa und Nord- und Südamerika verbreitet)

in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts und danach:   (nur noch diskret = halbgeheim)
- Bohemian Club (1872 in San Francisco)
- Fabian Society (4. Januar 1884 in London)      Emblem Wolf im Schafspelz
- London School of Economics and Political Science (1895)
- Pilgrims Society (1902 in England)
- Pilgrims Society (1903 in den USA)
- Round Table Bilderberger Movement (1909)
- Royal Institute of International Affairs RIIA bzw. Chatham House von London (1920)
- Council on Foreign Relations CFR (1921) mit Sitzen in New York und Washington
- Lucis Trust (1920-1922) mit Sitzen in New York, London und Genf   (satanistisch)
- Tavistock Institute of Human Relations (1947)
- Mont Pelerin Society (1947)
- Bilderberger (nach der Idee des Polen Józef Retinger aus den 40er Jahren im Mai 1954 im Hotel
                       de Bilderberg durch Prinz Bernhard der Niederlande gegründet)
- Ditchley Foundation (1958)
- Trilateral Commission (23. Juni 1973, dem Vortag des weltweiten Logen-Feiertags „St. Johannes

                                der Täufer“ zum Gedenken an die Bildung der ersten Großloge in London)
- Group of Thirty (1978)
- Projekt for the New American Century PNAC = Entwurf für das neue amerik. Jahrhundert (1997)
- Bruegel (2005)
- Gruppo Spinelli (2010)
- Roosevelt-Bewegung
und weitere.

Der besonders die niederen Triebe ansprechende und auf Seelenzerstörung ausgerichtete Lucis
Trust = Luzifers Vertrauensgemeinschaft steckt mit der Führungsspitze der Satanssynagoge 
zusammen und propagiert seit den 1970er Jahren den „Maitreya-Christus“, hinter dem sich der 
angestrebte antichristliche Weltherrscher verbirgt.
Dabei ist zu berücksichtigen, daß der Lucis Trust gar nicht direkt aus der Maurerei hervorging, 
sondern aus der 1875 in New York gegründeten gnostisch-kabbalistischen Theosophischen 
Gesellschaft. Ihre Gründerin war die russische Jüdin Helena Petrovna Blavatsky (1831-1891).
Eine andere Führungsfigur, Alice Bailey (1880-1949) brach 1920 mit dieser Organisation, um 1920 
die „Lucifer Publishing Company“ zu gründen, die sich 1923 unspektakulär in „Lucis Trust“ 
umbenannte.

Einige Mitglieder ausgewählter parafreimaureischer Organisationen

1. Fabian Society:  (aus der Ur-Loge THOMAS PAINE gegründet)
George Bernard Shaw, Annie Besant, Graham Wallas, Edward Carpenter, Martha Beatrice 
Webb, Sidney James Webb, Herbert George Wells …..
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2. Bilderberg Group:  (aus den Ur-Logen COMPASS STAR ROSE und PAN EUROPA gegründet)
Jósef Hieronim Retinger, Prinzgemahl der Königin der Niederlande Bernhard van Lippe-
Biesterfeld, Charles Douglas Jackson, David Rockefeller, Paul Henry Nitze, Colin Gubbins …..

3. Tavistock Institut:
Gegründet zur Erforschung der Massenpsychologie und geigneter Instrumente zur 
Beeinflussung und Kontrolle der Massen
John Davison Rockefeller Senior und Junior, Henry Kissinger, George Pratt Shultz, John Jay
McCloy, Max Horkheimer, Herbert Marcuse, Ignatz Bubis, Zbigniew Brzezinski, Jaques Attali …..

4. Trilaterale Kommission:
Zbigniew Brzezinski, Henry Kissinger, Henry Owen, Fred Bergsten, Okita Saburo, René Foch,
Max Kohnstamm, Louis-Francois Duchéne, Guido Colonna, Karl Carstens …..

5. PANC:  Diese entweder inzwischen aufgelöste oder völlig abgetauchte Organisation war der
Motor der Anschläge vom 11. September 2001 und damit des straffen Voranschreitens zur 
Einführung der Neuen Weltordnung.
Donald Rumsfeld, Dick Cheney, Sam Huntington, Paul Wolfowitz, Richard Perle, Tony Blair,
Lewis Libby, Rob Kagan, Bill Kristol …..

Die obersten Chefs der wichtigsten Geheimdienste der Welt waren von Anbeginn Freimaurer und 
sind nunmehr seit einigen Jahrzehnten sogar Mitglieder einer oder mehrerer Ur-Logen, z.B.:
- CIA   (US-Auslandsgeheimdienst Central Intelligence Agency)
- FBI   (US-Inlandsgeheimdienst Federal Bureau of Investigation)
- MI6   (britischer Auslandsgeheimdienst MIlitary Intelligence Section 6)
- MI5 (britischer Inlandsgeheimdienst Military Intelligence Section 5)
- Der sowjetische KGB und die DDR-STASI wurden ab Beginn der 1980er Jahre gelenkt von den
  sowjetischen Oberhäuptern, die Mitglied der von Lenin gegründeten Ur-Loge JOSEPH DE
  MAISTRE waren.

Anfang Juli 1981 kam es zu einer Vereinbarung aller damals existierenden Ur-Logen, also beider 
Fraktionen, über den Pakt: Vereinte Freimaurerei für eine Globalisierung. Damals wurde das Wort
Globalisierung geboren!
Die „Eine Welt“ ist das Ziel aller Ur-Logen. Unterschiedliche Vorstellungen bestehen nur darin, wer 
am Ende den Weltstaat regiert und auf welchem Wege er herbeigeführt wird. 

Die antidemokratisch-oligarchisch-neoaristokratische Fraktion der Ur-Logen bekennt sich zur 
Dreiteilung der Menschheit, die einer der frühesten großen Gnostiker, Valentinian, erfunden hat:
- Hyliker (vom griech. Hyle=Materie) = trieb- und emotionsgelenkt und unfähig sich selbst zu regieren
- Psychiker (von Psyche=Seele) = vernunftgelenkt, aber kaum Kenntnis von der geistlichen Wirklichkeit
- Pneumatiker (von Pneuma=Geist) = die in sich das vollkommene Gleichgewicht von Leib, Seele
                                                              und Geist verwirklichen
Die elitären Maurer dieser Fraktion verfolgen das Ziel sich zur pneumatischen Führerin der 
Menschheit zu machen. Dabei fällt ihre Nähe zur talmudistischen Verachtung der Heidenvölker 
(Gojim) auf. Das bedeutet die Abwendung der Führerschaft vom Blutsadel zum Geistesadel. 

Alchemie des Geldes:
Die Mehrheit hat nie gewußt,
-  daß der größte Teil des modernen Geldes aus nichts geschöpft wird
-  daß gegen diese unrechtmäßige Schöpfung rein finanztechnisch überhaupt nichts einzuwenden ist
-  daß aber alles darauf ankommt, wem man das Recht auf diese Art der Geldschöpfung zugesteht
-  daß es eine Obszönität sondergleichen darstellt, jenen, die das Geld aus nichts schöpfen, die
   Erhebung von Zinsen auf die sogenannte Ausleihe des aus nichts geschöpften Geldes zu erlauben.

1933 wurde in den USA unter Präsident Roosevelt neben der Abschaffung der Golddeckung des 
Dollar mit dem Glass-Steagall-Gesetz das Trennbankensystem eingeführt (Trennung des 
Investment- / Wertpapier- geschäfts vom normalen Kreditgeschäft für den Bürger). 1999 wurde dies 
unter Präsident Clinton mit dem Gramm-Leach-Bliley Act wieder abgeschafft. Mit dem Bretton-
Woods-System wurde 1944 die Goldparität und volle Konvertierbarkeit des Dollar einführt und 1973 
wieder abgeschafft.

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Gramm-Leach-Bliley_Act&action=edit&redlink=1
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Ziele und Bausteine der Neuen Weltordnung:

-  Satanistische Zerstörung der christlchen Moral
   - durch Aufhebung der Leitsätze des I. Vatikanischen Konzils von 1870 durch das II. Vatikanische
     Konzil 1962-65 durch den Höchstgradfreimaurer Angelo Roncalli alias Papst Johannes XXIII.
   - durch den Marsch auf Washington des Höchstgradfreimaurers Martin Luther King am 28.8.1963,
     organisiert von dem auch für die Homosexuellen eintretenden Afroamerikaner Bayard Rustin

-  Sexuelle Revolution mit dem Ziel einer Pansexualisierung der gesamten Gesellschaft
   - die Jüdin Shulamith Firestone als Verfasserin des 1970 erschienenen Buches „Frauenbefreiung
     und sexuelle Revolution“ gilt als Chefideologin des Genderismus
   - der Parafreimaurer Aldous Huxley stellt klar, daß den Massen mit der Abnahme ihrer politischen
     und wirtschaftlichen Freiheit ihnen sexuelle „Freiheit“ als Zügellosigkeit und Hedonismus vor-
     gegeben werden soll

-  Inszenierung von Unruhen auf der Welt
   - mittels unzähliger Kämpfe und Kriege seit Ende des II. Weltkrieges durch politische oder  
     religiöse Aufhetzung von Bevölkerungsgruppen
   - durch Installierung von Terrorgruppen, aktuell und am drastischsten der „Islamische Staat“ IS 
     seit 2003 und seit 2014 als „Kalifat“ im Irak und Syrien. Der IS ist keine islamistische, sondern 

eine höchstgradfreimaureische Terrororganisation. Sie wurde gegründet ohne Wissen und 
Billigung der übrigen Ur-Logen von der extrem brutalen HATHOR PENTALPHA.
Zweck des IS ist nach der Verschärfung der Überwachung der Bevölkerung nach Sprengung des 
World Trade Centers am 11.9.2001 nunmehr finalen Terror in die Welt zu bringen, um damit 
endgültig 
- die Bürgerrechte in allen westlichen Demokratien einzuschränken
- Millionen von Flüchtlingen aus dem nahöstlichen Hexenkessel nach Europa zu schleusen, um
  dort eine entwurzelte europäische Mischrasse zu schaffen, die der „Einen Welt“ keinen
  Widerstand mehr entgegen bringen kann.

     Viele IS-Anführer sind gar keine praktizierenden Mohammedaner – was nicht verwundert!

Einige Namen von deutschen Ur-Logen-Mitgliedern

Angela Merkel – bereits seit 1990 in der GOLDEN EURASIA, später noch in die PARSIVAL und VALHALLA
Wolfgang Schäuble – DER RING, JOSEPH DE MAISTRE, HATHOR PENTALPHA
Joe Kaeser (Siemens) – GEBURAH, HATHOR PENTALPHA, DER RING, COMPASS STAR ROSE, LEVIATHAN
Gerhard Schröder – GOLDEN EURASIA, FERDINAND LASSALLE, HATHOR PENTALPHA, PARSIVAL
Otto Graf Lambsdorff (ehem. Wirtschaftsminister und FDP-Vorsitzender) – THREE EYES
Helmut Schmidt – FERDINAND LASSALLE
Dieter Schwarz (LIdl) – PARSIFAL
Jürgen Chrobog (BMW-Stiftung) – ATLANTIS-ALETHEIA
Manfred Bischoff (Daimler und EADS) – VALHALLA
Olaf Scholz – PARSIFAL, ATLANTIS-ALETHEIA
Martin Winterkorn (VW) – THREE EYES, VALHALLA
Karl Otto Pöhl (Bundesbank) – PAN EUROPA, THREE EYES, COMPASS STAR ROSE
Axel Weber (Bundesbank) – EDMUND BURKE, PARSIVAL
Jens Weidmann (Bundesbank) – DER RING
Philipp Rösler (ehem. Gesundheitsminister) – THREE EYES, PARSIVAL
Thomas Enders (Airbus) – DER RING
René Obermann (Telekom) – DER RING, HATHOR PENTALPHA
Dieter Zetsche (Daimler) – DER RING
Klaus Kleinfeld (Alcoa) – DER RING, HATHOR PENTALPHA
Jürgen Fitschen (Deutsche Bank) – VALHALLA
Paul Achleitner (Deutsche Bank) – JOSEPH DE MAISTRE
Peter Hartz (ehem. VW) – PARSIFAL, GOLDEN EURASIA
MIchael Dieckmann (Allianz) – DER RING
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Heinrich Hiesinger (Thyssen-Krupp) – LEVIATHAN, VALHALLA, GEBURAH
Michael Fuchs (Vicevorsitzender der CDU-Fraktion im Bundestag) – VALHALLA
Leo von Caprivi (1831-1899, 1890-94 Reichskanzler als Nachfolger Bismarcks) – EDMUND BURKE

Einige Namen ausländischer Ur-Logen-Mitglieder

Nathan Mayer Rothschild (1840-1915) – EDMUND BURKE
David Rockefeller (1915-2017) - THREE EYES
Madeleine Albright (1937 Prag-        ) - THREE EYES und LEVIATHAN
Alfred Milner (1854-1925) – EDMUND BURKE
Arthur James Balfour (1848-1930) – EDMUND BURKE
John Jacob Astor IV (1864-1912) – EDMUND BURKE
Armand Peugeot (1849-1915, Gründer des franz. Autokonzerns) – EDMUND BURKE
William Waldorf Astor (1848-1919) – EDMUND BURKE
 Recep Tayyip Erdogan – HATHOR PENTALPHA
Jean Claude Trichet (EU Zentralbank) – DER RING
Josef Ackermann (Deutsche Bank) – DER RING
Nathaniel Philip Rothschild (Sohn des derzeitigen Oberhauptes Lord Jacob Rothschild – DER RING
Hafiz al-Assad und sein Sohn Baschar al-Assad (Regierungschef Syrien) – AMUN 
Hussein ibn Talal (König von Jordanien) – AMUN 
Suleiman Qabalan Beik Farandschije (Präsident Libanon 1970-76) – AMUN 
Hassan II. (König von Marokko 1961-99) – AMUN 
Houari Boumédienne (Präsident Algerien 1965-78) – AMUN 
Muhammad Anwar al-Sadat (Präsident Ägypten 1970-81) – AMUN
Moshe Dayan (Verteidigungsminister Israel 1967-74) – AMUN
Henry (Heinz Alfred) Kissinger – THREE EYES
Nikita Sergejewitsch Chruschtschow (eigentlich Perlmutter, von 1953-64 Parteichef und 1958-64 
                                                           Partei- und Staatschef der UdSSR) – GOLDEN EURASIA
Leonid Iljitsch Breshnew (1964-82 Partei- und Staatschef der UdSSR) – JOSEPH DE MAISTRE
Anastas Iwanowitsch Mikojan (Vorsitzender des Obersten Sowjets bis 1963) – THOMAS PAINE
Nikolaj Viktorowitsch Podgorny (1965-1977 Vors. des Obersten Sowjets) – THOMAS PAINE
Andrej Pawlowitsch Kirilenko (JOSEPH DE MAISTRE, GOLDEN EURASIA)
Juri Andropow (1982-85 Generalsekretär und Vors. des Obersten Sowjets) – JOSEPH DE MAISTRE
Konstantin Tschernenko (1984-85 Gen.sekretär und Vors. des Obersten Sowjets) – JOSEPH DE MAISTRE
Michail Gorbatschow – GOLDEN EURASIA
Edvard Schewardnadse (UdSSR-Außenminister und später Präsident Georgiens) – GOLDEN EURASIA
Boris Jelzin (1991-99 russischer Staatspräsident) – LUX AD ORIENTEM
Jegor Gaidar (1991-94 in der Jelzin-Regierung) – LUX AD ORIENTEM
Wladimir Putin (seit 1999 abwechselnd Ministerpräsident und Präsident Rußlands) – GOLDEN EURASIA
Josip Broz alias Tito (Generalsekretär und Staatapräsident Jugoslawiens) – GOLDEN EURASIA
Alexander Dubćek (1968-69 Generalsekretär der tschechischen KP) – GOLDEN EURASIA
Gustav Husák (1969-87 Generalsekretär und 1975-89 Tschech. Staatspräsident) – seit 1969 JOSEPH DE MAISTRE
Václav Havel (nach dem „Prager Frühling“ 1990-92 Staatspräsident der Tschechoslowakei) – GOLDEN EURASIA
Mario Draghi (EZB) – DER RING, EDMUND BURKE, THREE EYES, COMPASS STAR ROSE,
                                   ROSA – STELLA VENTORUM
Mohammad Reza Pahlevi (Schah von Persien) – LEVIATHAN, IBN ARABI, THREE EYES
George Herbert Walker Bush (US-Präsident 1989-93) – THREE EYES
George Walker Bush (US-Präsident 2001-2009) – HATHOR PENTALPHA
Hillary Clinton (ehem. Präsidentengattin und Präsidentenanwärterin 2017) – MAAT 
Henry Kissinger (Avraham ben Alazar) – THREE EYES, AMUN
Donald Rumsfeld (1932-2021) - HATHOR PENTALPHA
George P. Shultz (Außenminister unter Reagan) – WHITE EAGLE
Milton Friedman – WHITE EAGLE
Friedrich von Hayek – WHITE EAGLE
Paul Volcker (Fed-Chef 1979-87) – WHITE EAGLE
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Alan Greenspan (Fed-Chef 1987-2006) – WHITE EAGLE
Alexander Haig (Außenminister unter Reagan 1981/82) – WHITE EAGLE
Caspar Weinberger (US-Verteidigungsminister 1981-87) – WHITE EAGLE
Harold Wilson (zweimal britischer Premier) – NEWTON KEYNES
Francesco Cossiga (Präsident Italien) – THREE EYES, 1978 Übertritt zu WHITE EAGLE wegen
                                                       des Mordes der THREE EYES an Ministrpräsident Aldo Moro
Jacques Chirac (Präsident Frankreich) – WHITE EAGLE, ATLANTIS ALETHEIA
Francois Hollande (Präsident Frankreich) – FRATERNITE VERTE, FERDINAND LASSALLE
Manuel Valls (Premierminister unter Hollande) – EDMUND BURKE, COMPASS STAR ROSE,
                                                                             DER RING
Emmanuel Macron (Präsident Frankr. seit 2017) – FRATERNITE VERTE, ATLANTIS-ALETHEIA
Václav Havel (Schriftsteller und ab 1990 Staatspräsident der Tschechei) – GOLDEN EURASIA
Jasir Arafat (1996-2004 Präsident der palästinensischen Autonomiebehörde) – AMUN 
Yithak Rabin (1974-77 und 1992-95 israelischer Ministerpräsident) – DAATH 
Deng Hsiao-ping (ohne Spitzenämter einzunehmen regierte er China praktisch von 1979 bis 1997)
                             - THREE EYES
Jiang Zemin (Generalseketär des ZK der KP Chinas von 1989-2002, Staatspräsident von 1992 bis
                     2003 und Vors. der Zentralen Militärkommission von 1990-2004) – THREE EYES
Wen Jiabao (2003-2013 Ministerpräsident Chinas) – THOMAS PAINE
Tschou En-lai (1949 bis zum Tod 1976 Ministerpräsident Chinas) – bereits seit 1971 THREE EYES
Christine Lagarde (IWF-Chefin) – THREE EYES, PAN EUROPA)
Margaret Thatcher – EDMUND BURKE
Tony Blair – EDMUND BURKE, HATHOR PENTALPHA
Antonis Samaras (2012-15 Ministerpräsident Griechenlands) – THREE EYES
Evangelos Venizelos (seit 1994 bis 2011 wechs. Ministerposten in Griechenland) - ATLANTIS ALETHEIA
Herman van Rompuy (EU-Kommissionspräsident) – BABEL TOWER, PAN EUROPA
Jeroen Dijsselbloem (Eurogruppenchef) – COMPASS STAR ROSE, THREE EYES
Alexis Tzipras (seit 2015 Ministerpräsident Griechenlands) – GHEDULLAH
Yanis Varoufais (2015 an der Seite von Tzipras Finanzminister Griechenlands) – GHEDULLAH
Jean Monnet – THOMAS PAINE (wieder verlassen), EDMUND BURKE, PAN EUROPA, COMPSS
                         STAR ROSE
Eric Blair alias George Orwell (1903-1950) – Einweihung durch John Edgar Hoover 1940 in die  
                                                                       THOMAS PAINE
     Sein Werk „1984“ hat er als Sprachrohr der ganzen fortschrittlichen Ur-Logen-Fraktion verfaßt
Nelson Mandela – ARJUNA PHOENIX, HIRAM RHODES REVELS, THOMAS PAINE
John Major (britischer Regierungsschef) – LEVIATHAN
Yassir Arafat – AMUN
Carlos Ghosn (Brasilianer, Chef Renault + Nissan) – TREE EYES
Salvador Allende (1970-73 Präsident Chiles) – SIMON BOLIVAR
Augusto Pinochet (Staatschef Chiles ab 1973) – SIMON BOLIVAR, CHRISTOPHER COLUMBUS
Kenneth Rogoff (jüdischer einflußreicher Ökonom) – THREE EYES, LEVIATHAN
Mariano Rajoy (Ministerpräsident Spanien bis zu seiner Absetzung 2018) – PAN EUROPA,
                                                                                                                        VALHALLA, PARSIFAL
Thomas Jordan (Präsident der Schweizerischen Nationalbank) – JOSEPH DE MAISTRE
John Edgar Hoover (1935-1972 1. Direktor des FBI)  - THREE EYES
Charles Darwin (Urvater der Evolutionslehre) – THOMAS PAINE
George Bernard Shaw – THOMAS PAINE
Bill Gates (Microsoft-Gründer) – COMPASS STAR-ROSE
Akbar Hashemi Rafsandschani (2017 gest. Staatspräsident von Iran) – HATHOR PENTALPHA
Mohammed Mossadeq (ehem. Ministerpräsident Iran) – IBN ARABI
John Bolton (Nationaler Sicherheitsberater der USA) – HATHOR PENTALPHA
Mario Monti (EU-Wettbewerbskommissar, 2011-13 ital. Ministerpräsident – BABEL TOWER
Jeroen Dijsselbloem (Niederländer, bis 2018 Vorsitzender der Euro-Gruppe) – COMPASS
                                              STAR-ROSE / RIOSA-STELLA  VENTORUM, THREE EYES
Barack Hussein Obama (US-Präsident 2009-2017) - MAAT
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Gertrude Tumpel-Gugerell (Bankerin, einziges österr. Superlogenmitglied) - PAN-EUROPA

US-Präsidenten als Nichtfreimaurer (eine Besonderheit)

Dwight David Eisenhower
John Fitzgerald Kennedy
Richard Nixon
Ronald Reagan

Das Verhältnis von Ur-Logen und Talmudismus

Aus freimaurerischer Sicht gibt es keinen Unterschied zwischen christlichen, jüdischen, mohamme-
danischen, atheistischen oder sonstigen religiös positionierten Mitgliedern, denn auf religiöser 
Gleichgültigkeit ist die Freimaurerei entstanden.
Aber grundsätzlich ist erkannt, daß
- die Freimaurerei vom Judentum gelenkt wird und entweder direkt aus dem Judentum entstanden 
  oder dessen willige Hilfstruppe „aus den Völkern“ ist
- beim endgültigen Machtantritt des jüdischen Weltherrschers man sich der Maurerei entledigt, 
  weil sie „nicht mehr gebraucht wird“

Der zielstrebige Aufbau der Synagoge Satans durch Unterwanderung des Vatikans

Der französisch-preußische Krieg, der es dem König von Sardinien-Piemont Victor Emanuel II. 
ermöglichte 1861 König von ganz Italien zu werden (womit der Kirchenstaat beseitigt wurde und 
sich nur noch auf die Vatikanstadt beschränkte), bewirkte eine grundlegende Beschneidung der 
Gewalt des Papstes. Zu dieser Zeit wurde die Errichtung einer zentralen hohen Maurerei zwischen 
dem amerikanischen Südstaaten-General Albert Pike und dem italienischen Freiheitskämpfer des 
Risorgimento Guiseppe Mazzini beschlossen und unterzeichnet. Die Gründungsurkunde ist auf 
den 20. September 1870 datiert, den Tag, an dem die von dem Freimaurer General Cadorna 
befehligte Invasionsarmee in Rom eindrang, Papst Pius IX. entmachtete und Rom zur Hauptstadt 
Italiens ernannt wurde.
Die freimaurerische Macht wurde geteilt. Pike erhielt die dogmatische Autorität (Titel des 
Souveränen Pontifex).  Als Chefdogmatiker der Weltmaurerei propagiete er ohne Umschweife den 
Satanismus. Mazzini erhielt die ausführende Gewalt (Titel des Souveränen Oberhaupts der Politi-
schen Aktion). Mazzini bat Pike die Statuten der Grade des Obersten Geheimen Ritus aufzusetzen,
die somit die liturgischen Bande der Mitglieder der zentralisierten hohen Maurerei sein würden. Pike
nannte das von ihm Geschaffene den Palladischen Ritus (der somit also nicht von dem 
berüchtigten Léo Taxil stammt). Albert Pike war offensichtlich Mitglied der ersten Ur-Loge THOMAS 
PAINE. Pike hat seine berüchtigten „Instruktionen“ an die damals 23 Obersten Räte der ganzen 
(gewöhnlichen) Weltmaurerei am 14. Juli 1889, also am 100. Jahrestag der Erstürmung der Bastille
und damit am Beginn der französischen Revolution (sogleich der erste große Streich der Welt- 
maurerei auf die Menschheit der heutigen Zeit) gesandt.
Ziel des satanischen Maurertums ist die unbemerkte Umwandlung der Religion Adonais (des 
römisch-katholischen Christentums) in die Religion Luzifers. Dies geht aber nur, wenn man 
Bischöfe, Kardinäle und Päpste durch streng geheimgehaltene Einweihung zuerst in die Hochgrad- 
und dann auch in die Ur-Logen auf seine Seite bringt. Der erste in die Ur-Logen aufgenommene 
Papst war Angelo Giuseppe Roncalli, der dann mithilfe von eingeweihten Kardinälen Papst 
Johannes XXIII. wurde, wird in der hier zugrunde liegenden Enthüllungsschrift erwähnt. Dann wird 
man mit der Ehrlichkeit immer zurückhaltender. Die Nachfolgepäpste Paul VI. und Johannes Paul 
II., die beschleunigt fortsetzten, was Roncalli vorsichtig begann, werden nur noch als Parafreimau- 
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rer erwähnt, danach über Ratzinger und Bergoglio (der gegenwärtige Papst Franziskus) kein Wort 
mehr zum Einweihungsstatus. Die hier spezifisch zuständige Ur-Loge ECCLESIA findet auch in der 
Enthüllungsschrift kaum Erwähnung.

Ur-Logen hinter der Einigung Europas

Die Anfänge dieses Gedankens liegen im 18. Jahrhundert. 
Erste „paneuropäische Andeutungen“ finden sich schon bei Montesquieu (1689-1755) und Voltaire
(1694-1778). In dieser Hinsicht bedeutend war der Briefwechsel zwischen George Washington 
(1732-1799) und Gilbert du Motier de La Fayette (1757-1834), beide Erbauer der Vereinigten 
Staaten von Amerika.
Aus den Rängen der gewöhnlichen Hochgradmaurerei heraus wurde dieses „Projekt“ dann ab 
Mitte des 19. Jahrhunderts ganz von selbst auch auf die Ebene der geheimen Höchstgradmaurerei
übertragen, denn die bedeutenden Vorkämpfer Giuseppe Mazzini, Victor Hugo und  Giuseppe 
Garibaldi gehörten zu den Gründungsmitgliedern der ältesten Ur-Loge THOMAS PAINE. Beim 
1867 in Genf abgehaltenen Kongreß der „Liga für den Frieden und die Freiheit“ stimmten o.g. 
Freimaurer wie auch Michail Bakunin öffentlich darin überein, daß zur Erlangung von Frieden, Ge-
rechtigkeit und Freiheit in den Beziehungen zwischen den verschiedenen europäischen Völkern 
die „Schaffung der Vereinigten Staaten von Europa“ notwendig war. Ehe die Judäo-Maurerei 
dieses enorm ehrgeizige Projekt aber ganz konkret in Angriff nehmen konnte, mußte der 1. Welt-
krieg erst einmal die drei großen europäischen (und christlichen!) Monarchien als gewichtige 
Hindernisse beseitigen.
Nach dem 1. Weltkrieg, während der bolschewistische Freimaurer Lew Trotzki ein kommunistisches
Europa erträumte, hatte der liberale Freimaurer Richard Nikolaus Eijiro von Coudenhove-Kalergi
gemäßigtere Vorstellungen von Gesamteuropa. Hinter Kalergis „Pan-Europa“ stand mehr oder 
weniger die ganze ungeteilte Weltmaurerei. Doch am plötzlichen Machtantritt Hitlers, der Europa 
unter diktatorischem Vorzeichen zusammengebracht hätte, schieden sich dann wieder die Maurer-
Geister, und das Paneuropa-Projekt mußte anderthalb Jahrzehnte auf Eis gelegt werden.
1947 machten sich Coudenhove-Kalergi und seine Brüder wieder ans Werk und gründeten die 
PAN EUROPA. 
Die technokratische und wirtschaftszentrierte Abtrift, aus der die aktuelle Krise der Eurozone 
hervorgegangen ist, ist dadurch vorprogrammiert gewesen, daß Kalergi und seine gleichgesinnten 
Brüder der wirtschaftlichen Einigung Vorrang vor der politischen einräumten. Der weitere Ausbau 
des paneuropäischen Projekts durch die oligarchische Fraktion ist dem von 1981 bis 2000 laufen-
den Pakt „Vereinigte Freimaurer für die Globalisierung“ geschuldet.

Die schleichende Abschaffung der Demokratie

Die gesamte Weltmaurerei  wollte zwar „frei vom Joch der Kirche Christi“ und der christlichen 
Könige und Kaiser sein, es lag ihr aber nie daran die Macht dem gemeinen Volk zu überlassen. Es 
handelte sich seitdem immer um eine Scheindemokratie. Die antidemokratisch-oligarchischen Ur-
Logen spielen bei der überall praktizierten Scheindemokratie nur deshalb mit, weil sie angesichts 
der Machtverhältnisse gar nicht anders können. Aber auch nur solange bis sich andere Gelegen- 
heit bietet. Zur Zeit bietet sich mit Präsident Erdogan in der Türkei gerade wunderbar die Gelegen-
heit.
Die Ideologie der oligarchischen Ur-Logen hat weit mehr mit dem schnöden Mammon zu tun als 
mit theoretischer Ablehnung irgendwelcher „freien“ Wahlen. Umgekehrt verstehen sich die 
demokratischen Ur-Logen in erster Linie deshalb als Menschenfreunde, weil ihre schon voraus-
gewählten Kandidaten doch immerhin den materiellen Wohlstand der breiten Massen eher als die 
Profitmaximierung der Superreichen im Auge haben.
Bei der Gründung der parafreimaurerischen Trilateralen Kommision 1973 durch die TREE EYES 
unter Führung des Trios Rockefeller-Kissinger-Brzezinski ging es nur vordergründig um den 
engeren Zusammenschluß dreier Weltreligionen, sondern vor allem um den Umbau / Abbau der 
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westlichen Demokratien. 1975 brachte die Trilaterale Kommission die Studie „Die Krise der 
Demokratie – Bericht über die Regierbarkeit von Demokratien“ heraus. Dies unter der verlogenen 
Intention zur Verteidigung des demokratischen Systems. Verfasser waren die TREE EYES – Mit-
glieder, die zugleich je eine der 3 Regionen Westeuropa, Nordamerika und Japan repräsentieren: 
Michel Crozier (1922-2013), Samuel Phillips Huntington (1927-2008) und Joji Watanuki (geb.1931).
Es war auf perfide Weise im wahrsten Sinne des Wortes ein antidemokratisches Manifest!

Man muß grundsätzlich wissen, daß die beiden Ur-Logen – Fraktionen ihren Streit zwar fortwäh-
rend in aller Öffentlichkeit austragen, dies jedoch dem einfachen Publikum vollständig verborgen 
bleibt. Beide Seiten sprechen grundsätzlich nur den intelligenten Teil der Menschheit an und 
versuchen durch sorgfältig redigierte Schriften diese Menschen auf ihre Seite zu ziehen. Dabei fällt
natürlich nie der Begriff Freimaurerei. 

Das Nobelkomitee und damit die Vergabe der Nobelpreise steht grundsätzlich unter Logenaufsicht.

Die Symbolik der Ur-Logen

Die Logensitzungen folgen einem genau festgelegten pseudoreligiösen Ritual. Dieses fußt von A 
bis Z auf den gnostisch-esoterisch-satanistischen Einweihungslehren, die von jedem neuen Bruder
in den Hochgradlogen ab dem 4. Grad über mehrere Jahre hinweg schrittweise erworben werden 
müssen. Inzwischen ist diese dämonische Pseudoweisheit derart angeschwollen, daß weder die 
33 Grade des schottischen noch die 96 Grade des Ritus von Misraim ausreichen den Logennach-
wuchs darin einzuweihen.
Seit Frühjahr 2016 wirbt Gioele Magaldi, der Verfasser des Buches, gemeinsam mit seinen  italieni-
schen Hochgradbrüdern und seinen internationalen Höchstgradgenossen offen neue Mitglieder an,
und zwar für die oben schon erwähnte neue geplante fortschrittlich-demokratische Ur-Loge PAINE 
DE GOUGES. Diese soll 154 Grade des Universalen Europäischen Ritus haben!

Für die ausufernde Symbolik der Eingeweihten hat man sich zum einen tief in die 
Kabbalistik begeben und zum anderen eine ausgeklügelte Körpersprache in Benutzung.
Die Wahl des Kalendertags und sogar der Uhrzeit unterliegt bei wichtigen Operationen der Frei-
maurerei ganz bestimmten symbolischen Regeln.
Die Zahlen 13 (die freimaurerische Zahl des Todes) und 17 haben einen hohen Stellenwert und 
werden viel benutzt, auch in mathematischen Verrenkungen. 

Bespiele für logengelenkte Weltereignisse

Inzwischen ist erkannt, daß, seitdem es die UR-Logen gibt, kein Weltereignis mehr stattgefunden 
hat, das nicht von diesen Kreisen geplant und geleitet wurde.

1. Jom-Kippur-Krieg (6. bis 25. Oktober 1973)
Ägypten und Syrien überfielen mit einer Reihe weiterer arabischer Staaten plötzlich den Staat
Israel. Kissinger als neuer US-Außenminister trieb Israel an seine modernen Waffensysteme 
voll zur Geltung kommen zu lassen, die damit kurz vor dem totalen Sieg standen. In dem 
Moment zwang er (obwohl Jude) die Israelis sich zurückzuziehen. Daraufhin erfolgte ein Bann-

 spruch eines geheimen rabbinischen Höchstgerichtes gegen ihn – was ihm seltsamerweise nie
geschadet hat.
Wozu dieser von der AMUN initierte Krieg, zu deren Migliedern beide Konfliktparteien gehörten,
eigentlich dienen sollte, ist noch unklar und soll in Magaldis Folgebänden genannt werden.

2. Der Sturz des Schahs von Persien im Januar 1979
Um der inzwischen übermächtigen THREE EYES einen Streich zu spielen, organisierte die 1978
in aller Stille gegründete WHITE EAGLE den Sturz dessen Mitglieds mithilfe des Brandes des 
Rex-Kinos in der Stadt Abadan, bei dem 400 Menschen umkamen. Nach seinem Sturz im 
Januar 1979 beförderten sie Ayatollah Khomeini, wobei peinlicherweise dessen theokratischer
Gottesstaat aus dem Ruder lief. Der spätere peinliche Fehlschlag eines US-Spezialkommandos
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zur Befreiung der Geiseln aus der amerikanischen Botschaft in Teheran war der zweite Streich 
der WHITE EAGL

China im Griff der Ur-Logen

China fiel schon 1912 in die Hand der Hochgradlogen. Der fortschrittliche Freimaurer Sun Yat-sen
(1866-1925) war wahrscheinlich der hauptsächlichste Ideologe und Revolutionär, der zum Sturz
des cinesischen kaiserlichen Regimes der Mandschu-Qing-Dynastie zwischen 1911 und 1912 bei-
trug. Das kommunistische Regime von Mao Tse-tung hatte etliche nichtchinesische jüdische 
Minister, von deren Existenz in der westlichen Welt kein Sterbenswort fiel. David Rockefeller hat in 
den 1970er Jahren China geschäftlich viel bereist und nebenher für die Freimaurerei neu geöffnet. 
In diesem Zusammenhang wurden durch Henry Kissinger reihenweise führende chinesische 
Politiker in Rockefellers THREE EYES aufgenommen. Sein erster China-Besuch war vom 9. bis 11.
Juli 1971, während er als US-Sicherheitsberater offiziell in Pakistans Hauptstadt weilte.

Deng Hsiao-ping war 1981 als Präsident der Zentralen Militärkommission und später auch als 
Staatschef Mitglied der THREE EYES. Zu seiner Gruppe gehörten Xi Zhongxun (1913-2002), Li
Xiannian (1909-92), Jiang Zemin (geb. 1926), Hu Jintao (geb. 1942). Zur fortschrittlichen THOMAS 
PAINE gehörten damals Zhao Ziyang (Ministerpräsident von 1980-87, Generalsekretär der Partei 
von 1987-89) und Wen Jiabao (Ministerpräsident von 2003-13) und Hu Yaobang (1982-87 General-
sekretär der Partei). Die THREE EYES-Vertreter waren damals mächtiger. Deng Hsiao-ping warf
Hu Yaobang 1987 aus dem Amt. Der geschaßte Hu erlitt am 15. April 1989 einen tödlichen Herz-
infarkt. Dies war der Auslöser der Studentenproteste auf dem Pekinger Platz des Himmlischen 
Friedens (3.bis 5. Juni). Hinter diesen Protesten und ihrer blutigen Unterdrückung tobte bereits 
wieder der inner-freimaurerische Kampf beider Fraktionen.

Obristenputsch und Schuldenkrise in Griechenland

Es war das Werk der antidemokratischen Fraktion innerhalb der Ur.Logen. Das Ziel des 
Staatsstreichs vom 21. April 1967 und dann des Aufbaus einer Diktatur der extremen Rechten war 
auszuprobieren, wie weit man mit Experimenten autoritärer poltisch-sozialer Ingenieurskunst in 
solchen Ländern gehen könne, die zum demokratischen Westen gehörten. Bekanntlich war 
seinerzeit die Oktoberrevolution das erste und auch gelungene Experiment, wie man ein großes 
Volk durch brutale Unterjochung in die gewünschte Richtung bringt. 
Griechenland war seit 1949 eine konstitutionelle Monarchie mit einem parlamentarisch-demokra-
tischen System. Seitens der COMPASS STAR-ROSE (die TREE EYES war noch nicht förmlich als 
Superloge konstituiert) wurden in Vorbereitung des Staatsstreichs kurzerhand wichtige Figuren zu 
Freimaurern gemacht, wie Georgius Papadopoulos (1919-1999), Nikolaos Makarezos (1919-2009),
Stylianos Pattakos (geb. 1912). Hier wie anderswo zeigt sich, daß im Bedarfsfall ganz schnell Leute
in höchst elitäre Ränge eingegliedert werden, die bis dahin der Maurerei völlig fernstanden!!
Als relativ kleines und überdies am geographischen Rande des „freien Westens“ liegendes Land 
eignete es sich ganz gut für ein solches Sozialexperiment.
Auf das Ende dieses Experiments arbeiteten vornehmlich die auch den nachfolgenen Putsch in 
Italien bekämpfenden Logenbrüder Arthur Schlesinger jr., Harold Wilson, Helmut Schmidt und 
Andrew Goodpaster zu. Sie schürten die inländische Gegnerschaft, unterstützten und finanzierten 
sie und machten die Lage in Griechenland so unerträglich, daß der Sturz der Militärdiktatur 
folgerichtig war. Unterstützend hierfür wirkte auch die Zypernkrise. Am 24. Juli 1974 kehrte der 
gemäßigte Freimaurer und frühere Ministerpräsident Konstantinos Karamanlis aus dem Pariser Exil
zurück und trat sein Amt wieder an. Der damals aber immer mehr erstarkenden oligarchischen Ur-
Logen-Fraktion war zunächst die Lust zum Anzetteln antidemokratischer Staatsstreiche im demo-
kratuischen Westen vergangen. Künftig wollten sie so etwas nur noch in Ländern der Dritten Welt 
und in Lateinamerika ins Werk setzen. Sogar der von der TREE EYES eigens zu Umsturzzwecken 
aufgebauten Loge P2 wurde verboten in diese Richtung tätig zu werden. 



15

34 Jahre später 2008 wurde das relativ unbedeutende Griechenland aber wiederum zum 
Experimentierfeld der oligarchischen Fraktion – und ist es bis heute mit Erfolg. 2010 trat die Staats-
schuldenkrise „plötzlich“ zutage. Die oligarchischen Logenbrüder auf EU- wie auf griechischer Seite
waren zunächst unter sich. Auf EU-Seite Christine Lagarde, Wolfgang Schäuble und Kanzlerin 
Merkel, der belgische EU-Kommissionspräsident Herman van Rompuy und der holländische Euro-
gruppenchef Jeroen Dijsselbloem. Auf griechischer Seite der Ministerpräsident Antonis Samaras 
und Vicepremier und Finanzminister Evangelos Venizelos. Zur Wahl 2015 wurde der Vorsitzende 
der linken Partei „Syriza“ Alexis Tzipras Ministerpräsident und holte den Wirtschaftswissenschaftler 
Yanis Varoufakis als Finanzminister an die Seite. Nachdem der im Spätsommer 2015 von Tzipras 
geforderte Schuldenschnitt oder eine langfristige Umschuldung von der EU-Seite abgelehnt wurde, 
trat Varoufakis zurück. Tzipras kippte um und blieb. Zur Zeit sind die oligarchischen Logen offenbar 
in der Übermacht!

Drei Umsturzversuche in Italien

1. Die neoaristokratischen Freimaurer vornehmlich der THREE EYES hatten einen Putsch zum
    13. Dezember 1969 geplant. Vornehmlich beteiligt war der belgische Premierminister Gaston
    Eyskens. Nach Ausrufung des Notstands sollte Logenmitglied Fürst Junio Valerio Borghese die
    Macht übernehmen. Trotz des Auslösers mit dem Anschlag auf die Mailänder Landwirtschafts-
    bank mit 17 Toten und 100 Verletzten wurde der weitere Plan von fortschrittlich-demokratischen
    Logen torpediert, und Borghese wartete vergeblich auf den Moment des Eingreifens.
2. Der fortschrittliche Freimaurer Harold Wilson wurde im Sommer 1970 als Premierminister von
    von dem Tory-Freimaurer Edvard Heath abgelöst, an dessen Seite als Außen- und Common-
    wealthminister Alec Douglas-Home trat, eines der Oberhäupter der Verschwörung vom Vorjahr.
    In Frankreich gelang es den Premierminister Delmas und andere auszuschalten, und Präsident
    Pompidou zog es vor nichts zu wissen. Damit waren sich die Putschisten sicher, daß es von 
    englischer wie auch von französischer Seite keine Störung geben wird.
    In der Nacht vom 7. auf den 8. Dezember 1970 war der Umsturz bereits in vollem Gange
    (Besetzung des Präsidentenpalstes und Verhaftung des Staatspräsidenten, Besetzung der 
    Rundfunkanstalt RAI), als in letzter Minute ein mysteriöser Befehl „von oben“ eintraf, alles 
    abzubrechen – was denn auch geschah! Fortschrittliche Freimaurer unter den CIA-Agenten und 
    den Angehörigen der US-Botschaft in Rom setzten sofort die einflußreichen US-Diplomaten
    William Averell Harriman und James Rodney Schlesinger in Kenntnis, die ihrerseits den
    damaligen Oberkommandeur der NATO in Europa Andrew Jackson Goodpaster (JANUS und
    LEVIATHAN) einschalteten. Dieser ließ das andere militärische Oberhaupt der NATO (der 
    britische Admiral Henderson) und den NATO-Generalsekretär (den Italiener Manlio Brosio) -
    beide dem Staatsstreich günstig gesonnen - wissen, daß er einen solchen antidemokratischen
    Umsturz in Italien nicht hinnehmen werde und forderte sie auf dies auch den übrigen Ver-
    schwörern mitzuteilen. Selbst Kissinger mußte hier gute Miene zum bösen Spiel machen. So
    wurde aus der „Operation Borghese“ wieder nichts. Goodpaster hatte anschließend in der 
    LEVIATHAN schweren Stand.
3. Als Termin für den Putsch war der 15. August 1974, das katholische Hochfest Mariä Himmelfahrt,
    vorgesehen. Anstelle des zweimal gescheiterten Fürsten Borghese wählte man diesmal einen
    anderen Logenbruder für die Machtübernahme, den Botschafter Edgardo Sogno.
    Den gleichen fortschrittlichen Logen-Agenten wie letztens blieb auch diese Vorbereitung nicht
    verborgen. Unter Umgehung des Dienstweges wandten sie sich hilfesuchend an das faktische
    Oberhaupt der gesamten fortschritlichen Fraktion der Weltmaurerei, Athur Schlesinger jun., der
    sofort eine Gegenkampagne startete gemeinsam mit dem brit. Premier Harold Wilson, Bundes-  
    kanzler Helmut Schmidt und dem NATO-Oberkommandeur Goodpaster. Schlesinger sandte der
    Gegenseite eine symbolische Warnung, indem die ohnehin von seiner Seite auf den Weg
    gebrachte Nelkenrevolution in Portugal (Sturz des faschistischen Diktators Salazar) exakt am 25.
    April 1974 zum Abschluß brachte. Dies als Hinweis auf den 25. April 1945, dem damaligen Tag
    der Befreiung Italiens vom Faschismus. 
    Überdies beendete die demokratische Urlogen-Fraktion genau drei Monate später am 24. Juli 
    1974 auch noch die Obristendiktatur in Griechenland, die die reaktionären Brüder 1967 dort
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    installiert hatten.
    Zunächst ließ sich die antidemokratische Gegenseite nicht von ihrem Plan abbringen, sondern
    inszenierte Terroanschläge.:
    -  28. Mai 1974 Massaker auf dem Loggia-Platz in Brescia
    -  4. August 1974 (wenige Tage vor dem geplanten 15. August) Blutbad im Schnellzug „Italicus“
    Harold Wilson, gerade erst wieder Premierminister geworden, nutzte sein Amt, um den beiden
    „brüderlichen“ Chefs seiner Geheimdienste MI 5 und MI 6 ihr subversives Handeln zu unter- 
    sagen. In Frankreich machte Regierungschef Messmer einen Rückzieher. Damit gelang es 
    Kanzler Helmut Schmidt ohne große Probleme Gaston Eyskens und Genossen zu neutralisieren.
    Jedoch Henry Kissinger und CIA-Direktor William Egan Colby bestanden auf der Durchführung
    des Putsches. Um dies abzuwenden half nur noch das ultimative Mittel Erpressung: Schlesinger,
    Goodpaster, Wilson und Schmidt traten an den großen Drahtzieher der TREE EYES David
    Rockefeller und verkündeten ihm die internationale Bekanntgabe dieser Verschwörung, wenn 
    sie nicht sofort fallengelassen würde. Das begriff Rockefeller sehr gut, und der Spuk hatte sofort 
    ein Ende! Durch Betreiben Schlesingers wurde später sogar Edgardo Sogno angeklagt und
    inhaftiert – aber nicht für lange, versteht sich.

Wie kam es zum Zweiten Weltkrieg?

Mussolinis Faschismus und Hitlers Nationalsozialismus war ein machtpolitisches Großexperiment 
der „oligarchischen“ Ur-Logen. Durch das Eingreifen der „demokratischen“ Ur-Logen unter Führung 
von Präsident Roosevelt wurde es beendet. Diese Aussage im vorliegenden ersten Band der o.g. 
fünf Spitzenfreimaurer muß allerdings noch wie angekündigt in den Folgebänden untermauert 
werden. Die UNO-Menschenrechtserklärung von 1948 sollte eine bewußte Antwort der 
fortschrittlichen Fraktion der Weltmaurerei darstellen.
Mussolini hat zwar offiziell die Maurerei geächtet, aber in seinen „Großen Rat des Faschismus“
eine erdrückende Mehrheit von Freimaurern etabliert.
Hitler hat zwar über Rosenberg, Heydrich und Göring die Tätigkeit der gewöhnlichen Logen ein-
stellen lassen, was zwischen dem 28. Februar und dem 30. Juli 1935 geschah, aber den 
Freimaurer Hjalmar Schacht als großen Drahtzieher des gesamten deutschen Wirtschafts- und 
Finanzsystems an seine Seite geholt. Obwohl es drei auf deutschem Boden gegründete und hier 
auch vorrangig aktive Ur-Logen gab (VALHALLA, PARSIFAL, DER RING) wurden diese von den 
Nationalsozialisten im Gegensatzt zu den normalen Logen nicht behelligt. Auch nach der 
Besetzung Frankreichs im Juli 1940 blieben dort nach Auflösung aller normalen Logen die Ur-
Logen (MONTESQUIEU, FERDINAND LASSALLE; FRATERNITÈ VERTE) erhalten.

In Wirklichkeit haben sich sowohl bei der Schaffung als auch bei der Bekämfung des Nazifaschis- 
mus offnbar mehrere miteinander nur teilweise kompatible Strategien überlagert. Am Ende war 
jedenfalls nicht bloß das Ziel der fortschrittlichenUr-Logen erreicht, sondern auch dasjenige des 
Zionismus, denn im selbenJahr 1948, in dem die neugeschaffene UNO die Menschenrechte 
proklamierte, wurde in Palästina der neugegründete Staat Israel ausgerufen.
Die Pläne der oligarchischen Ur-Logen deckten sich offenbar mit denen eines Teils der Führungs-
schicht des Talmudismus. Der jüdische Inhaber der Kölner Privatbank Kurt von Schröder wandte 
sich 1931 zusammen mit Hjalmar Schacht an die führenden Persönlichkeiten der deutschen 
Industrie- und Finanzwelt zur Unterstützung Hitlers und seiner Bewegung. Bezeichnenderweise 
fand bereits am 4. Januar 1933 in seiner Kölner Villa die eigentliche Amtseinsetzung Hitlers statt im 
Beisein von Heinrich Himmler, Rudolf Hess und des schillernden katholischen Höchstgradfreimau- 
rers Franz von Papen.

Ur-Logen hinter dem Sowjetkommunismus

Der Kommunismus ist nicht bloß seinem Ursprung nach, sondern war auch in der Sowjetunion und
in ihren Satellitenstaaten ein spezifisch jüdisches Experiment. Seine Überschneidung mit der 
Freimaurerei kam dadurch zustande, daß jüdische Anführer und Spitzenfunktionäre der 
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kommunistischen Parteien und Regime gleichzeitig Mauerschurze trugen. Erwähnt seien hier nur 
exemplarisch die Talmudisten Karl Marx, Bruno Bauer, Wladimir Iljitsch Uljanow alias Lenin, Leib 
Bronstein alias Lew Trotzkij. Nicht förmlich beweisen läßt sich bis jetzt, aber ziemlich unbestritten 
ist die Behauptung, daß der Marxismus/Kommunismus ein Rothschild-Projekt war. Wie auch den 
Nationalsozialismus hat z.B. der jüdische Hamburger Großbankier Max Warburg seinen 
Logenbruder Lenin ganz besonders gefördert.
Erst unter Stalin wurde ab 1927 der bis dahin maßgebliche jüdische Einfluß in der KPdSU immer 
weiter zurückgedrängt, denn Stalin war in der Komintern eine Ausnahmeerscheinung als 
kommunistischer Nationalist. Der Sowjetkommunismus wurde am Anfang nur von kleinen Teilen 
der antidemokratisch-oligarchischen Ur-Logen unterstützt, während des 2. Weltkrieges fast 
einhellig von allen, um danach wieder nachzulassen bis ganz aufzuhören. Die allmähliche 
Auflösung des Sowjetkommunismus von innen her erfolgte bereits ab der Chruschtschow-Ära 
durch die fortschritliche Ur-Loge GOLDEN EURASIA als Gegenspielerin der JOSEPH DE 
MAISTRE, von außen her ab 1967 und beschleunigt ab 1981 durch die Quasi-Gesamtheit beider 
Fraktionen. 
Der Sowjetkommunismus hatte schon um 1955 herum  seinen ehemals so eminent talmudischen 
Charakter fast völlig eingebüßt.
Ein Merkmal der schleichenden Zersetzung des Sowjet- kommunismus war das merkwürdige 
Tauziehen zwischen den Ur-Logen JOSEPH DE MAISTRE und GOLDEN EURASIA. 
Obwohl beide Fraktionen am „Kalten Krieg“ hervorragend verdienten, setzte sich die Überzeugung 
durch, daß die gesamte Welt das bessere Geschäft ist und dieses langgehegte Ziel nun endlich in 
Angriff genommen werden sollte. Insofern behindete der Sowjetkommunismus die notwendige 
Angleichung der wirtschaftlichen, politischen und kulturellen Verhältnisse auf dem ganzen Globus. 
So kam es im Juli 1981 zu dem auf 20 Jahre angelegten 12 Punkte-Vertrag des Paktes „United 
Freemasons for Globalization“. Michail Gorbatschow, ein äußerst ehrgeiziger Mensch, wurde 
zielstrebig aufgebaut, um die Sowjetunion offiziell abzuwickeln. Die Zerschlagung der Sowjetunion 
bedeutete auch logischerweise die Wiedervereinigung Deutschlands.
Aber unter Gorbatschow geschahen 190/91 gravierende Fehler, die seiner weisen Strategie von 
„Glasnost und Perestrojka“ zum Übergang von einer kommunistischen zu einer demokratischen 
Gesellschaft zuwider lief. Er hatte die Manupulationen der Ur-Logen PAN EUROPA und LUX AD 
ORIENTEM zum fortschreitenden politischen Selbstmord Russlands nicht rechtzeitig bemerkt, so 
daß der zynische und beutegierige Ultra-Liberalist Boris Jelzin zum Zuge kam. Mt dem Erlaß vom 
2. Januar 1992 zur Freigabe der Inlandspreise, des Außenhandels und der Währung erfolgte eine 
Schocktherapie, bei der die berüchtigten Oligarchen entstanden und die das russische Volk in 
bittere Armut stieß. Nach der Amtseinsetzung von Wladimir Putin als Ministerpräsident durch Jelzin
1999 und der Übernahme des Präsidentenamtes infolge überraschenden Rücktritts Jelzins zum 
Jahresende wurde Rußland schrittweise wieder stabilisiert, wobei es bis heute nicht ohne Taktieren
mit einigen fest im Sattel sitzenden Oligarchen geht. Putin ist übrigens auch talmudischer Herkunft!

Die Attentate auf Präsident Reagan und Papst Woytyla

Die Gründung der oligarchischen Ur-Loge WHITE EAGLE erfolgte 1979, um der zu dominierend 
gewordenen THREE EYES Paroli zu bieten. Darüber waren etliche Miglieder der THREE EYES so 
erbost, daß sie der WHITE EAGLE einen Warnschuß verpaßten, indem sie am 30. März 1981 ein 
Attentat auf Reagan inszenierten, der von der WHITE EAGLE als Präsident durchgesetzt wurde.

Darauf entschloß sich eine Minderheit aus der WHITE EAGLE, EDMUND BURKE und GEBURAH 
ihren Schützling Reagan zu rächen, indem sie am 13. Mai 1981 das Attentat auf Karol Woytyla als 
Papst Johannes Paul II. mit Hilfe der russischen und ostdeutschen Geheimdienste durchführen 
ließen, einen Protegé des mächtigen polnischen TREE EYES – Mitglieds Brzezinski.

Der Kennedy – Mord

Der Mord an Präsident John Fitzgerald Kennedy am 22. November 1963 in Dallas wurde haupt-
sächlich von den vier neoaristokratischen Ur-Logen GEBURAH, JOSEPH DE MAISTRE, EDMUND
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BURKE und COMPASS STAR ROSE in Auftrag gegeben. Der Untersuchungsbericht der fast aus-
schließlich aus Freimaurern bestehenden Warren-Kommission war logischerweise so abgefasst, 
daß die Wahrheit keinesfalls ans Licht kam. Um jegliche ernsthafte Nachforschung zu behindern, 
wurde nach diesem Mord dann im Jahre 1964 von der CIA der Ausdruck Verschwörungstheorie 
erfunden und in die Welt gesetzt, der seitdem und bis heute bei den meisten Menschen seinen 
diabolischen Zweck erfüllt.

Die Ur-Logen als treibende Kraft der Globalisierung

Nach den wechselseitigen Angriffen der beiden Fraktionen (z.B. schießen auf Präsident Reagan
und Papst Woytyla) kam man zu der Einsicht, daß ihre Eine-Welt-Pläne auf solche Weise kaum 
Fortschritte machen würden. So kam es also im Sommer 1981 zu einem förmlichen Pakt aller 
damals bestehenden Ur-Logen mit dem programmatischen Titel „United Freemasons for Globali-
zation“ mit einer Laufzeit von 20 Jahren. Das Wort Globalization war eine absolute Neuschöpfung!
Die konservative Fraktion war damals im Übergewicht. Ihre Vertreter in England, den USA, Japan 
und seit 1981 auch China (Machtfestigung des THREE EYES – MItglieds Deng Hsiao-Ping) und 
natürlich aus der Weltbank und dem Internationalen Währungsfonds dominierten den Plan der 
Welt-Vereinigung im illuminatischen Sinne.

Dieser Vertrag umfaßte 12 Punkte bzw. Aufgaben:

1. Weitere Öffnung des chinesischen Marktes
    - es wurde für China der Begriff geprägt „sozialistische Marktwirtschaft“
    - Angliederung des britisch verwalteten Hongkong wieder an China, was am 1. Juli 1997 geschah
2. Möglichst rasche Liquidierung der UdSSR
3. Beschleunigung der europäischen Integration unter der Prämisse des Vorrangs der  wirtschaft-
    lich-finanziellen Strukturen vor den politischen. Es war im wesentlichen der Plan, den
    Coudenhove-Kalergi und Jean Monnet unmittelbar nach dem 2. Weltkrieg entworfen hatten.
    Dagegen hatte Altiero Spinelli (THOMAS PAINE) und andere das „Manifest von Ventotene“
    erarbeitet, das totgeschwiegen wird. Es werden nur die genehmen Urväter Europas genannt,
    wie Kalergi, Monet, Adenauer, Schumann, De Gasperi …
    Noch gerade am Ende der Laufzeit des Pakts gelang auch die Einführung der Einheitswährung.
4. Deutsche Wiedervereinigung nach der Zusage des seit längerem dafür konditionierten Michail
    Gorbatschow.
5. Festlegung der künftigen US-Präsidenten
6. Festlegung der künftigen Regierungschefs Großbritanniens
    - Sabotageakte im Inneren der Labour Party, um die Tories unter Margaret Thatcher zu stärken.
      Thatcher spurte in fortgeschrittener Amtszeit nicht mehr ganz nach Wunsch, indem sie einen
      Rest an Patriotismus bewahrte und dafür nicht statt wie vorgesehen 1992, sondern bereits
      1990 abtreten mußte. Sie hatte sich geweigert dem Europäischen Währungssystem beizu-
      treten, das seit 1979 in Kraft war. Danach 1990 bis 1997 der neoaristokratische Maurer John
      Major und von 1997 bis 2007 wieder das Labour-Mitglied Tony Blair, in Wahrheit ein gefügiger
      Statthalter der neoaristokratischen Ur-Logen.
7. Festlegung der künftigen Regierungschefs Frankreichs
8. Beendigung und Rückgängigmachung der Operation Condor in Brasilien und Argentinien
9. Umkrempelung der Republik Südafrika
    Es war ein Herzensanliegen der demokratisch-fortschrittlichen Urlogen-Fraktion. Das dreifache 
    Urlogenmitglied Nelson Mandela kam im Mai 1994 an die Macht, nachdem sein ANC bei den
    Wahlen des Landes vorhersehbar gesiegt hatte und bis heute unter teilweise chaotischen
    Umständen regiert. Seitdem geht das früher wirtschaftliche Vorzeigeland Afrikas zunehmend 
    kaputt.
10. Beendigung des Nahostkonflikts
      Dieser Punkt mißlang! Die Lösung des israelisch-palästinensischen Konflikts sollte mittels der
      fortschreitenden Einbindung gemäßigter Vertreter der Al-Fatah und der PLO in die übernatio-
      nalen Freimaurermilieus geschehen. Mit der Ermordung des israelischen Regierungsschefs 
      und fortschritlichen Ur-Logenmitglieds Yitzhak Rabin, der als einziger Politiker imstande



19

     gewesen wäre das Nahostproblem wirklich zu lösen, endete dieser Prozeß.
11. Verschiedenes
      Die hie abgehandelten Punkte wurden in diesem ersten Band Magaldis nicht näher erwähnt.
12. Auflösung der Roten Brigaden und der Operationsloge

US – Präsident Donald Trump  -  seit 20. Januar 2017

Donald Trump ist vor langer Zeit in die Freimaurerei eingeweiht worden, wobei es sich bei ihm um
einen aus der Reihe tanzenden Freimaurer mit Antikonformismus und ausgeprägt ichbezogenem 
Ehrgeiz handeln soll. Als 2016 Hillary Clinton im Präsidentenwahlkampf favorisiert wurde, wurde 
sie entgegen ihrem Gatten Bill, der zu neoaristokratischen Kreisen übergelaufen war, als eine 
Freimaurerin von gemäßigter Tendenz bezeichnet.
Bei dieser Präsidentenwahl handelten nicht die zwei sonst üblichen Parteien, sondern hier hatten 
sich alle „demokratisch-fortschrittlichen“, die wenigen „neutralen“ und die meisten „neoaristo-
kratisch-oligarchisch-konservativ-reaktionären“ Ur-Logen zusammengetan gegen die extreme Loge
HATHOR PENTALPHA  und einige mit ihr verbündeten Minderheiten aus anderen Logen. Es galt 
zu verhindern, daß der Hathor Pentalpha - Maurer John Ellis (Jeb) Bush Präsident wurde. Ihre 
Kandidatin war Hillary Clinton von den Demokraten. 
Dazu wurde der Plan gefaßt den Republikaner Jeb Bush mittels eines Kandidaten mit Kampfstier-
Mentalität bereits im Vorwahlkampf scheitern zu lassen, diesen Kandidaten aber perfekt einzu- 
weihen als bloßen Wegfreimacher. Einen Kandidaten mit diesem kämpferischen Naturell, der auch 
nie vorhatte Politiker zu werden, fand man in Donald Trump. Trump ist mit beiden Clintons seit 
langem befreundet und hatte überhaupt keinen Grund Hillary das Spiel zu verderben. Im Mai 2015 
wurde er von Bill Clinton angerufen und zur Kandidatur überredet, weil er dann im Endeffekt für 
seine Frau ein leicht zu schlagender Gegner wäre. Anschließend wurde der in politisch hochkarä-
tiger Politik und Diplomatie völlig unbewanderte Trump von diversen Höchstgradfreimaurern 
eingehender über sein Spiel instruiert.
Wie geplant mußte sich Jeb Bush bei den republikanischen Vorwahlen am 1. März 2016 aus dem 
Rennen verabschieden. Merkwürdigerweise hatten sich daraufhin einige gekränkte Mitglieder der 
HATHOR PENTALPHA für eine besondere Form der Rache entschieden, nämlich nun Clintons 
Wahl vereiteln, damit Trump gegen den Willen und zum Ärger der „Großen Koalition“ Präsident 
wird. Dies klappte wie durch ein Wunder, wobei das Internet und die sozialen Medien diesmal 
sicher eine wichtige Rolle gespielt haben, denn das amerikanische Volk hatte die das eigene Land 
zerstörende demokratische Politik mehr und mehr erkannt. 
Sobald Trump quasi als Gewinner feststand setzte von fast allen Seiten ein Dauerfeuer gegen ihn 
ein, was auch, seitdem er Präsident ist, nicht nachläßt.
Neun Tage vor seiner Amtseinsetzung reagierte er deutlich verärgert sowohl auf die Medien als 
auch auf die CIA. Er hatte wohl inzwischen begriffen, welche übernationalen Mächte ihn bereits vor
seinem Macht-Antritt diskret aber nachdrücklich daran erinnert haben, daß er lediglich US-
Präsident auf Abruf sein würde und keine Befugnis besaß den internen Anweisungen zuwider-
zuhandeln.
In der noch jungen Trump-Regierung gibt es drei ihn beeinflussende revalisierende Flügel:
1. Den Breitbart-Flügel, benannt nach dem bisherigen Chef des Medienunternehmens „Breitbart“
    Stephen Bannon. Dazu gehören der Talmudist Stephen Miller und Kellyane Conway.
2. Den Washington-Flügel, bestehend aus Reince Priebus, Paul Ryan und weiteren Vertretern des 
    republikanischen Establishments.
3. Den Familien-Flügel, bestehend aus Trumps ältester Tochter Ivanka und ihrem Ehemann Jared
    Kushner, dem Chefberater im Weißen Haus.
Noch zu sagen wäre, daß nicht die Zionisten, sondern die übenationalen Ur-Logen Donald Trump
unter ihrer Kontrolle haben. Selbst der berüchtigte Henry Kissinger ist trotz seines talmudistischen 
Hintergrunds kein besonderer Freund Israels und der Zionisten.

Der Einweihungs-Schutzschild

Der ideologische Gegensatz zwischen den neoaristokratisch-reaktionären und demokratisch-
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fortschrittlichen Ur-Logen führt zum ständigen Bestreben sich wechselseitig die politische Macht 
streitig zu machen und dabei die gegnerischen Protagonisten um ihr Amt und im Ernstfall um ihr 
Leben zu bringen. Daß sich die Höchslogenbrüder damit insgesamt schadeten hatte man vor 
Jahrzehnten eingesehen, und es wurde einvernehmlich beschlossen in Form eines „Einweihungs-
schildes“ eine Art Schutzvorrichtung einzuführen.
Wenn für eine betreffende Person der Schutzschild beantragt wird, ist dies ein förmlicher Vertrag, 
der den Gegnern zur Unterschrift vorgelegt wird. Er wirkt wie ein erzwungener Ehrenkodex. Denn 
diejenigen, die sich weigern ihn zu unterschreiben, kommen automatisch in den Verdacht eines 
vorauseilenden Schuldeingeständnisses, wenn dem Betreffenden eines Tages etwas zustoßen 
sollte. Es hat sich bisher noch nie jemand geweigert eine solche zwischenbrüderliche vertragliche 
Abmachung zu unterschreiben!
Unter diesen Einweihungsschild hat sich gewiß auch Magaldi als Verfasser dieses Enthüllungs-
buches geflüchtet.

Für Martin Luther-King und Robert Kennedy kam seinerzeit der Einweihungsschild zu spät, denn 
sie waren damals die großen Hoffnungsträger der demokratisch-fortschrittlichen Ur-Logen für die 
USA und darüber hinaus.
Luther-King, Mitglied der progressiven Loge HIRAM RHODES REVELS, sollte unter dem 
geplanten Präsidenten Robert Kennedy einen Posten für die Förderung der Bürgerrechte in 
Amerika und der Welt bekommen. Darunter wäre aus heutiger Sicht wohl der inzwischen 
zunehmend Einzug gehaltene Multikulturalismus zu verstehen. Seine Protegés boten ihm den 
Schutzschild an, und er willigte ein. Aber zwischen dem Schreiben des Antrags Mitte März 1968 
und und der etwa einen Monat dauernden Gegenzeichnung wurde er am 3. April 1968 in Memphis 
erschossen, obwohl bereits in dieser Zwischenzeit eigentlich ein brüderliches Gentlemen's 
Agreement gilt. Natürlich beeilte sich die Gegenseite umgehend alle Schuld von sich zu weisen.

Bei US-Senator Robert Kennedy, dessen älterer Bruder als Präsident bereits 1963 ermordet 
wurde, war wie sein Bruder kein Freimaurer und hätte erst eingeweiht werden müssen. Man schlug
ihm einen Schnellbeitritt vor. Aber er wünschte es auf feierliche reguläre Weise, und dies brauchte 
seine Zeit. Am 4. Juni fielen in Los Angeles die tödlichen Schüsse. Auch hier kamen von der 
Gegenseite sofort die Dementis einer Schuld.

Der 11. September 2001

Die Terroranschläge von New York waren das Werk der damals neuen Loge HATHOR 
PENTALPHA. In Vorbereitung auf weltbeherrschende Maßnahmen hatten bereits 1993 Dick 
Cheney und Donald Rumsfeld den THREE EYES-Maurer Samuel Huntington mit der Abfassung 
des Buches „The Clash of Civilizations“ beauftragt, um den Islam als letztes großes Hindernis für 
eine luziferische Eine-Welt-Regierung zu verteufeln. Al Qaida war eine weitgehend unterwanderte 
und fremdgesteuerte Struktur. 
Den nach dem Anschlag auf die drei Türme sofort installierte „Patriot Act“ brauchte man im Oktober
2001 nur noch aus der Schublade zu holen.

Der EU-Austritt Großbritanniens

Die Brexit-Affäre markiert eine echte Krise des höchstgradfreimaurerischen EU-Projekts und damit 
auch der Eine-Welt-Bestrebungen überhaupt, und es herrscht derzeit echte Ratlosigkeit hinter den 
Kulissen, und zwar zwischen wie auch innerhalb der beiden Fraktionen. Die Mehrheit ist allerdings 
gegen den Austritt.
Die Mitgliedschaft in der EU löste bereits 2012/13 in der britischen Bevölkerung ein immer größeres 
Unbehagen aus. Premierminister David Cameron und seine Konservativen verloren mehrere 
Nachwahlen wegen der zunehmenden Konkurrenz der „United Kingdom Independent Party“ (UKIP),
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die einen EU-Austritt forderte. Cameron versprach im Januar 2013 eine Volksabstimmung mit dem 
Hintergedanken, daß er bei der nächsten Wahl mit dem Koalitionspartner der Liberaldemokraten 
dieses Versprechen der Koalitionsvereinbarung opfern müsse. Überraschenderweise gewann 
Camerons Partei bei der Wahl 2015 jedoch eine funktionsfähige Mehrheit, so daß er dieses 
Versprechen einhalten mußte.
Den wahren Grund des Austritts scheint Ende Oktober 2016 Lord David Owen, ehemaliger Minister 
und Mitglied des Oberhauses, in zwei Schweizer Sonntagszeitungen geäußert zu haben: 
Nämlich das Heraushalten Großbritanniens aus der zu erwartenden Kollabierung der Eurozone.

Ur-Logen und die „Operation Kondor“

Nach den beiden nicht geglückten Versuchen in den frühen 70er Jahren in Italien mittels Staats-
streich die Diktatur wieder einzuführen (siehe Kapitel oben), beschloß der oligarchische 
Hintergrundlogen-Bereich Putsch-, Umsturz- und Terroraktionen in Lateinamerika, die Operation
Condor. Die Operation Condor wurde ermöglicht durch das Zusammenspiel der örtlichen 
lateinamerikanischen Freimaurerkreise mit der Tätigkeit der neoaristokratischen Ur-Logen, insbe-
sondere der „THREE EYES“, der „EDMUND BURKE“, der „LEVIATHAN“ und der „GEBURAH“.
Die große fortschrittliche Ur-Loge SIMON BOLIVAR wie auch die CHRISTOPHER COLUMBUS
wurden hier in ihrer bremsenden Wirkung übertrumpft durch die Übermacht der anderen Seite 
und durch das ungute Wirken der marxistisch-leninistischen extremen Linken, die der oligarchi- 
schen Seite auch als willkommener Vorwand für ihr autoritäres Handeln diente.
Das Zeitalter der faschistoiden lateinamerikanischen Diktaturen war ein goldenes für die reaktio-
nären und neoaristokratischen Freimaurer des ganzen Planeten! Seitdem ist das Wort der zehn-
tausenden Verschwundenen (z.B. über dem Meer Abgeworfene) ein Begriff in der Welt 
geworden.

Putsch in Chile am 9.11.1973 durch General Augusto Pinochet Ugarte, der zunächst von 
Agenten der Ur-Logen THREE EYES und GEBURAH gegen sein Zögern überzeugt werden 
mußte, um den der fortschrittlich-demokratischen Ur-Loge SIMON BOLIVAR angehörenden 
Präsidenten Salvador Allende zu beseitigen, der dabei ums Leben kam. Allerdings ergriffen hier 
die Hintermänner Pinochets nur die Gunst der Stunde, da der 1970 Präsident gewordene Allende 
neben positiven Aktivitäten auch illiberales und halbautoritäres Verhalten von zweifelhafter 
Rechtmäßigkeit durchsetzte und sich damit im Volk viele Feinde machte.

Putsch in Argentinien am 24.3.1976 (einem Datum nach esoterisch-freimaurerischer 
Zahlensymbolik) mit Absetzung der Präsidentin Isabel Perón durch eine Militärjunta. General 
Jorge Rafael Videla wird Staatspräsident. In Argentinien löste seit 1943 ohnehin ein Militärputsch 
den anderen ab. Es kam diesmal zu unglaublichen Ausschreitungen und Menschenrechtsver- 
letzungen. Als 1983 dank des Urlogenpaktes „United Freemasons for Globalization“ der demo- 
kratisch-fortschrittliche Raúl Alfonsin (SIMON BOLIVAR und CHRISTOPHER COLUMBUS) die 
Diktatur beenden durfte, waren mindestens 9000 Menschen verschwunden.

Putsch in Uruguay am 27.6.1973 (wieder freimaurerisch symbolträchtig), bei dem Präsident 
Maria Bordaberry durch die Streitkräfte gezwungen wird den Kongreß aufzulösen und die 
Verfassung weitgehend außer Kraft zu setzen, worauf ein kontinuierliche Abbau der Bürgerrechte 
folgte.

Einer der wichtigsten Drahtzieher der Operation Kondor war der zu den mächtigsten Negativ-
figuren der gegenwärtigen Welt gehörende Henry Kissinger, wie der Autor Magaldi hervorhebt!

Ur-Logen und die Abschaffung des Bargeldes

Die interessengesteuerte Kampagne zur Abschaffung des Bargeldes begann bereits 1975.
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Der neueste taktische Vorstoß erfolgte im Mai 2015. Da waren wieder alle Gazetten voller 
einschlägiger Artikel. Einpeitschende Frontmänner sind hier die beiden an der Harvard Universität
lehrenden Ökonomen Kenneth Rogoff (THREE EYES und LEVIATHAN) und Lary Summers 
(gewöhnlicher neoaristokratischer Hochgradmaurer) sowie neuerdings auch der Deutsche Peter 
Bofinger, der auch im Sachverständigenrat sitzt.
Als eines der Argumente, sogar als Hauptargument, wird die derzeitige extreme Niedrig- 
zinspolitik der EZB vorgeschoben. Diese sei nötig, um immer mehr billiges Geld in den 
Wirtschaftskreislauf einzuschleusen, bis endlich wieder das Inflationsziel von zwei Prozent 
erreicht wird, unterhalb dessen eine Deflation drohe. Außerdem würden die Geschäftsbanken 
nicht genügend frisches Geld bei der EZB leihen wollen, um es als Bankkredite weiterzureichen, 
sondern eigenes Geld bei der EZB zinsbringend parken. Dies müsse man ihnen verleiden mit 
negativen Zinsen. Wenn negative Zinsen (derzeit liegen die Zinsen ohnehin bei fast Null) von den 
Geschäftsbanken auch an den Sparer weitergereicht werden, dann würde er sei Geld bar 
abheben und zu Hause horten.
Um dies unmöglich zu machen ist das Bargeld abzuschaffen! Damit kann dann die EZB negative 
Zinsen flächendeckend durchsetzen.
Die penetrante neuerliche Argumentatin des bei der EZB parkenden überschüssigen Geldes der 
Geschäftsbanken ist folgermaßen klarzustellen:
1. Die einzige Ursache der ständig stattfindenden Geldvermehrung liegt in der ständigen
    Einforderung von Zinsen und Renditen auf die jeweils schon vorhandene Geldmenge. 
    Als Faustregel gilt: Die aktuelle Gesamtheit von Zinsen/Renditen aller Art enspricht – bei
    gleichbleibender Wirtschaftsleistung – exakt der aktuellen Inflation und umgekehrt.
2. Den größten Teil ihrer Kredite schaffen die Geschäftsbanken aus dem Nichts heraus
    selbst. Dafür brauchen sie kein billiges Geld der EZB. Deshalb bleiben ja Bankkredite
    weiterhin nach wie vor teuer, auch wenn die Leitzinsen bei Null Prozent liegen.
3. Da zu jeder Zeit sehr viel mehr als zwei Prozent Zins- und Renditeforderungen auf die
    insgesamt umlaufende Geldmenge erhoben werden und bedient werden müssen, ist
    die von der EZB und anderen Institutionen offiziell errechnete Inflationsrate von „weit
    unter zwei Prozent“ grundfalsch, nämlich um mehrere Prozent zu niedrig angesetzt.
4. Geld, das sie selbst aus Nichts erzeugen, dürfen die Geschäftsbanken nie selbst zum
    Einkaufen verwenden, sondern nur dazu, Kredite an Kunden (auch an andere Banken)
    zu vergeben. Anders dagegen können sie ohne weiteres mit bei anderen Banken oder
    der EZB aufgenommenen Krediten einkaufen gehen. Gegenüber dem zinsbehafteten
    Kredit von der anderen Bank kann sie mit dem Null-Zins-Kredit der EZB etwas Rendite-
    trächtiges kaufen und damit ihr Kapital vermehren.
5. Diese seit Jahren von der EZB betriebene Geldvermehrung begünstigt allein die Banken und
    großen Finanzinstitute und benachteiligt katastrophal den Bürger als Sparer und alle die in 
    der Wirtschaftkrise befindlichen Staaten
    -  bei denen sie sich in strategische Werte einkaufen
    -  oder fette Renditen auf ihre Schatzpapiere einkassieren.

Unabhängig verschiedener vorgeschobener praktischer Gründe wird mit der 
Bargeldabschaffung das eigentliche Ziel verfolgt die Menschheit unter totale Kontrolle zu 
bringen!
Allerdings kann man sich in den westlichen Demokratien noch nicht alles erlauben. Noch muß 
man Rücksicht auf die Stimmungslage in der Bevölkerung nehmen. Die in Indien im November 
2016 plötzliche Abschaffung aller 500- und 1000- Rupien – Noten (86% des umlaufenden 
Bargeldes) führte zu einer Katastrophe und Selbstmordwelle, da die Mehrheit der Inder über kein 
Konto verfügt und Zahlungsunfähigkeit eintrat.
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Neuere Faktendarlegungungen nach dem Erscheinen von Magaldis Buch 2014

Die rechtsnationalistischen bzw. rechtsextremen Parteien

Sie sind durchweg als Ventil gewollt und dienen als willkommene Vogelscheuchen, um wahre und
vermeintliche Demokraten kontrolliert zu isolieren. Die regelmäßige rabiate Ausgrenzung der
rechtsextremen bzw. nationalistischen Parteien ist pure Heuchelei. In Wirklichkeit geht es den 
oligarchischen Ur-Logen, die das gesamte rechte Spektrum bis weit in die Mitte kontrollieren um 
etwas ganz anderes. Sie zwingen dadurch die vom gemäßigten Ur-Logen – Spektrums kontrollier-
ten Parteien immer neu in Regierungskoalitionen hinein, in denen sie ihre Vorstellungen nicht 
verwirklichen können.

Frankreichs neuer Staatspräsident Emmanuel Macron

Er war von 2008 bis 2012 bei der Banque Rothschild beschäftigt und wurde als Nachfolger für 
den zu unbliebt gewordenen Francoise Hollande praktisch über Nacht aus dem Hut gezaubert. Er 
steht in erster Linie für den neoaristokratischen reaktionären Teil der ideologisch gespaltenen 
Judäo-Maurerei. Damit genießt er keinesfalls das Wohlwollen der jüdischen Gemeinde als ganzer.

Die Pariser Anschläge von 2015

Das Attentat auf die Redaktion der Satire-Zeitschrift „Charlie Hebdo“ vom 7. Januar und das vom 
13. November hatten dieselben Urheber. Auch hier wurde wieder ein beliebtes symbolhaftes 
Datum benutzt (Am 13.11.1307 befahl König Philipp der Schöne die Verhaftung der Templer).
Ews ist derzeit ein brudermörderischer Kampf im Gange zwischen neoaristokratischen Freimaurer-
milieus (die seit einem halben Jahrhundert die Vorherrschaft innehaben) und den wieder die
vorherrschende Bedeutung erlangen wollenden fortschrittlichen Freimaurerkreisen.
Die Neocons verfolgten hier zwei Ziele:
Erstens:
Den fortschrittlichen Kreisen, besonders der Superloge, die der Überlieferung der Templer 
verbunden ist, ein inner-freimaurerisches Signal zu senden.
Zweitens:
Mittels des hervorgerufenen Schocks Notstandsmaßnahmen zu beflügeln über Frankeich hinaus 
für alle europäischen Völker (eine Chinesierung Europas).

Zu diesem Schema gehören auch das ISIS-Attentat am Strand von Nizza im Sommer 2016 und 
vom Berliner Breitscheidplatz am 19. Dezember 2016.

Die Brüsseler Anschläge vom 22. März 2016

Die wiederum mit einem hoch symblhaften Datum verbundenen Anschläge (Frühlings-
Tagundnachtgleiche im Zeichen des Widders, regiert vom Kriegsgott Mars) einen Tag später 
erfolgten Anschläge bezweckten von oligarchischer Seite einen weiteren Souveränitätsaufbau des 
Europäischen Parlaments, das momentan bloß marginale Machtbefugnisse besitzt, zu ersticken.

Die Panama- und Paradise-Papers

Die ab dem 4. April 2016 schlagartig in großer Zahl veröffentlichten Panama-Papiere (11,5 
Millionen Dokumente) mit steuersparenden Geldanlagen Prominenter rund um den Globus 
erschütterten Regierungssitze und Organisationen weltweit. Mit der Enthüllung trat das 1997 
gegründete Internationale Konsortium investigativer Journalisten (ICIJ) hervor. Diese weltweiten 
geheimen Nachforschungen wurden allerdings von fortschrittlichen wie auch oligarchischen 
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Freimaurerkreisen initiiert und sollten für Erpressungs- und Einschüchterungs-zwecke der 
Gegenseite auf Vorrat gehalten werden. Aber ein immer lebendigeres Netzwerk demokratisch-
fortschrittlicher Spionage hatte es geschafft sich in die Angelegenheit einzuschleusen und den 
Skanal bekanntzugeben. Dies zeigt, daß auch oligar-chische Fraktionen einander nicht trauen und
gegeneinande Erpressungsmaterial auf Vorrat sammeln, um es im Bedarfsfall zur Hand zu haben.

Die am 5. November 2017 ebenso plötzlich über die staunende Welt verbreiteten Paradise Papers
(13,4 Millionen Dokumente) sind gleichermaßen zu verstehen. 100 Journalisten aus 67 Medien 
hatten zusammen mit dem ICIJ ein Datenleck der Kanzlei Appleby und 19 Offshore-Handels-
register ausgewertet. Das investigative Resort des WDR war auch beteiligt und brachte etliche 
Fernseh- und Hörfunkberichte darüber.

Daß damit von nun an diese kriminellen Machenschaften der Bereicherung durch Steuerbetrug 
elitärer Kreise dieser Welt von nun an ein Ende gefunden hätte ist nicht vorstellbar, da jegliche 
staatliche Strukturen, die dazu willens wären, von der weltweiten Maurerei direkt oder indirekt 
beherrscht werden.

Der Krieg der Ur-Logen in Venezuela und Rußland

In Venezuela hatte sich 1999 Hugo Chávez an die Macht geputscht, um dort seine Vision von
antikapitalistischem Sozialismus zu verwirklichen. Er gehörte der Magaldi-Fraktion an, 
wahrscheinlich als Mitglied der Ur-Logen SIMON BOLIVAR und CHRISTOPHER COLUMBUS. 
Er führte für die ärmeren Volksschichten soziale Verbesserungen ein, erlaubte sich aber auch 
unpassende Eskapaden bis zum diktatorischen Handeln. Man sieht, wenn es um die Erhaltung 
der Macht geht, verhalten sich oligarchische und fortschrittliche Ur-Logen ziemlich gleich. 
Vor seinem Krebstod hatte er genügend Zeit seinen Wunsch-Nachfolger Nicolás Maduro zu 
designieren. Die oligarchische Fraktion bekämpfte Chávez und bekämpft bis heute noch stärker 
Maduro, der seine Ziele mit noch härterer Hand verfolgt als sein Vorgänger.

Der russische Präsident Wladimir Putin wird von Magaldi als Reaktionär und Antidemokrat 
beschimpft. Als wichtigstes Aushängeschild der demokratisch-fortschrittlichen Ur-Logen wird hier 
der derzeitige Oppositionsführer Alexej Nawalny behandelt, der von der russischen Justiz ständig 
behindert und schikaniert wird.

Die P2 als Werkzeug der Ur-Logen

Die P2 leitet sich direkt von der berühmten Loge „Propaganda massonica“ her, die der damalige 
Großmeister Giuseppe Mazzini 1877 geschaffen hatte. Die Idee, sich ein passendes Werkzeug 
für den schon dreimal versuchten Umsturz in Italien zu schaffen, kam 1966 bei der COMPASS 
STAR-ROSE/ROSA-STELLA VENTORUM auf. Den pragmatischen und skrupellosen einfachen 
Maurer Licio Gelli erkor man aus im Rahmen einer militanten normalen Loge die Befehle aus dem
Hintergrund auszuführen. Licio Gelli führte sich wunschgemäß auf. Die P2 war dank unermüd-
licher  Anwerbertätigkeit binnen kurzem stark und dreist und innerhalb des „Großorients von 
Italien“ (GOI) unbeliebt geworden. Gelli versuchte den Ur-Logen insgesamt Konkurrenz zu 
machen. So kam es am 1. Mai 1976 in Rio de Janeiro zum Gründungskongreß seines Ur-Logen - 
Konkurrenzunternehmens Ompam/Womta. Im Rahmen einer Inner-Urlogen – Rebellion gegen die
THREE EYES (die die P2 hätschelte), zerschlug man 1981 die P2, um damit die THREE EYES zu
ärgern. Der THREE EYES lag inzwischen auch nichts mehr an der P2, den der Ur-Logen-Pakt 
„United Freemasons for Globalization“ stand vor der Tür. Den meisten P2-Würdenträgern 
schadete die Auflösung persönlich wenig, so auch Silvio Berlusconi.

Ur-Logen gegen den Iran

Nachdem der persische Schah 1979 nach Unruhen das Land verlassen hatte, stellte sich die 
Rückholung des schiitischen Religionsführers und Großayatollah Khomeini aus dem französi-
schen Exil als großer Fehler heraus. Mit ihm gelang es den Ur-Logen überhaupt nicht den Iran 



25

wieder wünschenswert zu kontrollieren.  Auch nach seinem Tod 1989 blieb dieser Zustand mit den
herrschenden Ayatollas erhalten. Auch der 2017 gestorbene Staatspräsident und HATHOR 
PENTHALPHA – Mitglied Rafsandschani konnte daran nichts ändern. 

Rafsandschani hatte in zwei Wahlperioden zwischen 1989 und 1997 das Präsidentenamt inne. Bei
einer Wiederbewerbung  2005 verlor er gegen Mahmud Ahmadinedschad. Bei einem erneuten 
Versuch 2013 verlor er gegen Hassan Rouhani, dessen zweite Amtszeit 2017 wieder bestätigt 
wurde. Obwohl Rafsandschani von den Ur-Logen seit Jahrzehnten in Position gebracht wurde, um
in ihrem Sinne „liberale“ Verhältnisse in den schiitischen Iran hineinzutragen, schaffte er es für 
seine Auftraggeber bis zu seinem Tode 2017 nicht. Je nach Gunst und Notwendigkeit der Stunde 
lavierte er zwischen liberalen Kräften und den Ayatolla-Hardleinern.
Die Ankündigung von US-Präsident Trump vom 8. Mai 2018 das 2015 geschlossene 
Atomabkommen mit dem Iran aufzukündigen und damit den Wirtschaftsboykott weiterzuführen, 
schweißt  das iranische Volk wieder fester zusammen. Damit bekamen die Ayatollas mit dem 
starken Arm ihrer Revolutionsgarden wieder kräftig Aufwind.
China und Rußland sind gegen die Kündigung des Abkommens und verhalten sich entsprechend. 
Die EU ist auch dagegen, hat aber nicht den Mut und die Kraft sich entsprechend zu verhalten und
erleidet hierbei nennenswerten Wirtschaftsschaden. Zum Beispiel konnte der Flugzeughersteller 
Airbus 97 bestellte Maschinen im Wert von 16 Milliarden Euro nicht mehr an den Iran ausliefern.

Die extrem pro-zionistische Urloge HATHOR PENTHALPHA, die weit überdurchschnittlich mit 
Zionisten besetzt ist, hetzt ohne Unterlaß in kriegstreiberischer Rhetorik gegen das Mullah-Regime
im Iran, im Besonderen ihr Spitzenmitglied John Bolton. Aber der Verfasser Gioele Magaldi betont,
daß zumindest für die große Mehrheit der 36 Ur-Logen der Israel-Zionismus kein Endzweck,
sondern nur ein Mittel ist, dessen man sich gegebenenfalls gerne bedient.

Aktuelle Politik in Italien

Am 4. März 2018 wählte Italien. Matteo Renzis Regierung wird abgestraft, und er tritt am 6.
März zurück. Es gibt zwei Wahlsieger, die ideologisch ganz unvereinbar sind. Zum einen 
die rechtspopulistische „Lega“ von Matteo Salvini, zum anderen die linkspopulistische 
Fünf-Sterne-Bewegung „Cinque Stelle“ von Luigi Di Maio. Magaldis Ur-Logen – Fraktion 
der THOMAS PAINE steht aber hinter beiden Antagonisten und ermutigt sie eine 
Koalitionsregierung einzugehen, weil beide gegen das technokratische oligarchische 
Brüssel sind. Beide Bewegungen rauften sich zusammen und schufen unter dem 
parteilosen Technokraten und Nichtfreimaurer Giuseppe Conti als Ministerpräsidenten eine
Regierung, bei der Salvini Innenminister und Di Maio Arbeits- und Wirtschaftsminister wird.
Dieser Regierung nimmt sich Magaldi besonders intensiv mit Lob und Tadel nach beiden 
Seiten an. Mal ist es Salvinis harte Haltung zur Flüchtlingsfrage und Homo-Ehe, mal Di 
Maio‘s Aversion zur Freimaurerei.
Am 8. August 2019 verkündete Salvini den Bruch der Regierungskoalition, weil er bei 
Neuwahlen auf mehr Gewicht und Einfluß hoffte. Neuwahlen wurden durch Staatspräsi-
dent Mattarella unterbunden, und es kam zu einer neuen Koalitionsregierung zwischen 
Fünf-Sterne mit Di Maio als Außenminister und den Sozialdemokraten. Damit ist Italien 
wieder im altbekannten EU-Fahrwasser gelandet, obwohl sich beide Parteien nicht mögen 
und diese Regierung wohl keinen langen Bestand haben wird.

Wissenswertes über den Hauptverfasser des Buches Gioele Magaldi selbst

Er wuchs katholisch auf, nennt sich aber kritisch und abweichlerisch und bekennt sich offen als 
Freimaurer. Unter seinem Katholizismus versteht er 
- Konzentration auf die substantiellen Aspekte der christlichen Botschaft (Liebe, Altruismus, Mitleid,
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  Milde, Wohltätigkeit usw.
- sich selbst reformieren im Hinblick auf eine Reihe unzeitgemäßer Paradigmen wie Frauenfeind-
  lichkeit, Sexfeindlichkeit, Zölibat, Paranoia bei einerseits der Verteidigung des Lebens der Embry-
  onen und andererseits Gleichgültigkeit gegenüber dem erbärmlichen Leben von hunderten 
  Millionen Erwachsener, Einmischung in die gesetzgeberische Tätigkeit des Staates usw.

Für ihn gibt es in der katholischen Kirche keine göttliche Offenbarung, sondern nur allzu mensch-
liche Überzeugungen. Magaldi ist stark auf esoterische Rituale fixiert und hat inzwischen eine 
Fülle von Ämtern:
- Großmeister des von ihm gegründeten Demokratischen Großorient „Grande Oriente Democra-
  tico“ (GOD)
- führendes Mitglied der THOMAS PAINE
- Gründer der im Aufbau befindlichen PAINE DE GOUGES
- Gründer und Souveräner Großkommandeur sowie Patriarch des „Universalen Europäischen Ritus“
- Begründer und Betreuer des parafreimaurerischen „Movimento Roosevelt“
  Er ist überhaupt ein großer Roosevelt-Verehrer, der seinerzeit als US-Präsident manches 
  Positive innerstaatlich auf den Weg gebracht hat, aber außenpolitisch mit dem 2. Weltkrieg ein
  Kardinalverbrechen beging. Wir Deutschen wissen ein Lied davon zu singen!

Gioele Magaldis diverse Vereinigungen, besonders die Roosevelt-Bewegung, gaben in einer 
Veröffentlichung vom 25. März 2016 der oligarchischen Gegenseite massiv aber sehr geschickt zu
verstehen, daß bei einem Anschlag auf ihn oder seine Anhänger ein gewaltiger Bumerang zu 
erwarten sei.

Corona - Weltpolitik

In dem seit Bestehen ständigen Gerangel zwischen den neoaristokratisch-oligarchischen und den 
fortschrittlichen Urlogen haben Erstere diese "Plandemie" so strikt geheim vorbereitet und zum 
Ausbruch gebracht, daß ihre feindlichen Brüder offenbar davon absolut nichts mitbekamen.
Ende Februar 2020 spricht Gioele Magaldi als das Sprachrohr der fortschrittlichen Urlogen zum 
ersten Mal dieses Problem an. Ende März postet er über seine Kanäle in die Welt, es könnte sich 
um einen neuen "11. September" handeln, bei dem man sich diesmal Chinas bedient. Im Mai gibt 
er aus Geheimdienstquellen bekannt, daß die Corona-Affäre in der Tat eine Kampagne ist, die die 
oligarchischen Urlogen minutiös ausgeheckt haben. Die vielerorts regierenden normalen 
Freimaurer oder Parafreimaurer hatte man offenbar gar nicht eingeweiht, so daß sie nicht einmal 
zu schauspielern brauchten und ihre Überraschung und anfängliche Ratlosigkeit wohl echt war. 
Erst Anfang März war zu beobachten, daß fast alle Staatslenker dann auf dieselbe Linie 
einschwenkten. Für Urlogenmitglieder der oligarchischen Fraktion, wie Angela Merkel oder Manuel
Macron, kam natürlich nichts überraschend. 
Nachdem alle Vorbereitungen weltweit abgeschlossen waren wurde die 13 Millionenstadt Wuhan 
in China ausgesucht, weil China folgende Vorteile bot: ein Land mit starker internationaler 
Reisetätigkeit, Nachrichtenzensur und Freiheitsbeschränkung. Man konnte sicher sein, daß dieses
Land den Krankheitsausbruch zunächst vertuschen und alle zu ergreifenden Maßnahmen 
hinauszögern wird, so daß sich das Virus über alle Grenzen verbreiten kann.
Die WHO tat lange Zeit erst einmal nichts, denn sie wollte ihren größten Geldgeber China nicht 
verprellen. 

Vorläufer:
- Schweinegrippe 2009 (Bezeichnung H1N1)
  Die WHO änderte damals flugs ihre Definition für eine Pandemie. Seitdem genügen statt vieler 
  Toten viele Infizierte. Sie wurde für den Haushalt aller beteiligten Regierungen ein Desaster, da
  viel Impfstoff eingekauft und dann wieder vernichtet werden mußte. Ein Patent gegen eine 
  "Schweinegrippe" wurde schon im Jahr 2007 registriert. Ein kleines Gremium innerhalb der WHO
  rief die Pandeme aus, während im Hintergrund schon die Industrien die Impfstoffe produzierten,
  die sie dann verkaufen konnten. Das im Sommer entstandene und seltsamerweise mit Beginn  
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  des Winters wieder jäh verschwundene Phänomen tat dies wohl aus der Erkenntnis der   
  initiierenden Urlogen heraus, daß es ihnen nicht möglich war eine zu kurzfristig geplante 
  Panemie und eine sich gerade erst weiter entfaltende globale Finanzkrise gleichzeitig erfolgreich 
  durchzuziehen.
- MERS-Corona-Virus 2012 (Middle East Respiratory Syndrome) 
  Die damals verbreitete Information, es sei in Arabien, Quatar und Jordanien aufgetreten, wurde 
  widerlegt. Es wurde ein kompletter Fehlschlag.
- Vogelgrippe 2013 (als nochmaliger Versuch der 2004-2008 vorangegangenen Versuche)
  Diese Episode begann im Frühling und hörte ganz schnell wieder auf. Beschränkt blieb sie auf
  den Fernen Osten. Was in Europa gezeigt wurde war verlogener Theaterdonner. 
- Ebola-Virus (Übertragung durch das Blut, nicht durch die Atemwege)
  Trotz großer Panikmache für die Welt trat diese Krankheit nur in Afrika auf. Da es sich schlecht
  eignete für eine weltweite Verbreitung hat man wohl eingesehen dieses Projekt lieber
  fahrenzulassen.
- Zika-Virus 2015
  Es führt zu Fieber, Ausschlag, Gelenkschmerzen und Bindehautentzündung - aber nicht zum Tod.
  Europa war praktisch nicht betroffen. Es wurde aber reichlich gewarnt, besonders Schwangere.
  Es verschwand schnell von der Bildfläche.

All diese Vorgänger waren für die Initiatoren Fehlschläge! Man hatte damals noch nicht den 
richtigen "Dreh" gefunden. Nämlich den PCR-Test, mit dem man alles "nachweisen" kann - 
auch jede Menge "Infektionen" mit nahezu jedem beliebigen Virus, ganz nach Wunsch.
Nach 4 Jahren waren dann die fruchtbringenden Vorbereitungen getätigt, maßgeblich durch
das diesbezüglich an die Front geschickte superreiche Urlogenmitglied Bill Gates.

Das globale Gesundheitsnetzwerk des Bill Gates:

1999 spielte Bill Gates eine maßgebliche Rolle bei der vom UN-Hochkommissariat für Flüchtlinge 
gegründeten Impfallianz GAVI (Global Alliance for Vaccines and Immunisation) mit Sitz in Genf. 
Dank GAVI wurden bisher mehr als 760 Millionen Kinder in armen Ländern geimpft, wobei 
Wirkstoffe beigemischt wurden, die unfruchtbar machen. GAVI wurde gemeinsam mit Weltbank, 
UNICEF und WHO gegründet, aber die Anschubfinanzierung von 750 Millionen Dollar wie auch 
der Löwenanteil  der nachfolgenden Zuwendungen kam von der im Jahr 2000 gegründeten Bill-
und Melinda Gates-Stiftung (bisher 4,1 Milliarden Dollar).
Seit 2000 hat die Gates-Stiftung über 2,4 Milliarden Dollar in die WHO investiert und ist damit 
zweitwichtigster Geldgeber. Gates war auch schon frühzeitig an der AIDS-Front aktiv. 
Seine und die Rockefeller - Stiftung gründeten die International Association of National Public 
Health Institutes (IANPHI), die jetzt in der Corona-Krise ein wertvolles Instrument in der inter- 
nationalen Gleichschaltung der offiziellen Expertenempfehlungen darstellt.
Gates Freund und vierfaches Urlogen-Mitglied Warren Buffet zahlte seit 2006 30 Milliarden Dollar
in seine Stiftung ein. 
2006 begann Gates auch in das Londoner "Imperial College" und im Speziellen in dessen 
"Gesundheitsexperten" Prof. Neil Ferguson zu investieren. Fergusons Computermodelle werden 
in unserer Zeit als Grundlage benutzt, mittels derer Epidemie- oder gar Pandemie-Verläufe vorher-
sagend wunderschön bedrohliche Zahlen liefern, auch wenn es hinterher regelmäßig Seifenblasen
waren.
Überdies hat sich Gates 2008 in den USA ein Patent auf den menschlichen Körper als "Apparat 
zur Übertragung von elektrischem Strom und Daten" erteilen lassen (US-Patent Nr. 6.752.472). 
Die Quersumme ergibt übrigens die esoterisch wichtige Zahl 33! Hier sei auch angemerkt, daß 
sich sein Konzern Microsoft 2020 ein Weltpatent auf einen Chip erteilen ließ, der in den Körper 
eingepflanzt und dazu benutzt werden kann Käufe mit Kryptowährungen zu tätigen, die auf der 
Blockchain-Technologie basieren, um die Herkunft und den Pfad des Geldes festzustellen. Die 
Patentnummer lautet WO/2020/060606 und enthält damit die berüchtigte 666, das Malzeichen des
Tieres!
In seiner Heimatstadt Seattle hat Gates 2007 an der University of Washington das Istitute for 
Health Metrics and Evaluation (IHME), ein Institut für Gesundheitsmessung und -einschätzung, 
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gegründet. Es liefert seitdem epidemiologische Prognosen, die ähnlich unzutreffend sind wie die 
von Professor Ferguson. Aber aufgrund dieser Prognosen wurden nunmehr in nie dagewesenem 
Eiltempo Anti-Corona-Impfstoffe mit Milliardengewinnen produziert, von deren Herstellung der 
Prognosegeber stark profitiert. 
Seit 1998 ist die Gates-Stiftung auch einer der wichtigsten Geldgeber für die mit der pharma- 
zeutischen Industrie eng verbandelten Organisation PATH. Diese hat in Indien in großem Stil  
gegen Kinderlähmung und Mädchen gegen Gebärmutterhalskrebs geimpft und dabei großen 
Schaden angerichtet, der zu einem parlamentarischen Untersuchungsausschuß führte und diese 
Stiftung 2017 aus Indien verbannt wurde. 
Ebenfalls beteiligt ist Bill Gates am britischen Pirbright Institute, welches seit 2015 im Besitz 
eines Patentes für zwei andere Coronavirus-Arten ist. 2018 kam ein weiteres diesbezügliches 
Patent hinzu. 
Sein Microsoft-Konzern, in dem Gates bis 2014 Vorsitzender und bis März 2020 noch Mitglied des 
Verwaltungsrates war, gründete 2016 die Allianz ID2020. Dies ist eine staatlich-private Initiative mit
dem Ziel alle Menschen mit einer digitalen Identität (ID) auszustatten. Das heißt künftig direkt nach
der Geburt einen Chip einzupflanzen, der als digitaler Ausweis fungieren soll. Im Jahr 2020 hat 
man begonnen in Bangladesh alle Neugeborenen zwangsweise zu impfen und zu chippen!
Ziel der "Digital Identity Alliance" (ID2020) ist die Entwicklung einer lebenslang gültigen personali-
sierten biometrisch verbundenen digitalen Identität für jeden Menschen auf dem Erdball. 
In einem Interview mit dem US-Fernsehsender "Next News Network" vom Frühling 2020 gab der 
ehemalige US-Militärarzt Dr. Rashid Buttar zu, daß die Nanochip-Technologie bereits seit 4 Jahren
bei US-Soldaten angewandt wird, damit "man sie auf 5 Fuß genau auch hinter feindlichen Linien 
jederzeit orten kann". Neu ist inzwischen nur die Einpflanzung dieser Quantenpunkt-Chips 
mittels einer Impfung. Um beides zusammenzubringen (Nanochip und Impfung) hat Gates 2019 
die Zusammenarbeit zwischen dem Gremium hinter ID2020 und seiner Impfallianz GAVI 
organisiert.
Das erst 2010 von einer Investorengruppe im amerikanischen Cambridge gegründete Pharma-
unternehmen Moderna mit dem Fokus auf RNS-Viren-Bekämpfung hat bis Ende 2020 kein 
einziges Medikament zur Marktreife gebracht. Von Bill Gates kamen auch nennenswerte 
Fördergelder, wie auch an die Tübinger Biotechnologiefirma Curevac. Gleichfalls unterstützte er 
das deutsche Robert-Koch-Institut (eigentlich eine steuerfinanzierte Behörde!) wie auch die 
virologische Abteilung der Charité des Christian Drosten. Drosten entwickelte in 
Rekordschnelligkeit Anfang Januar 2020 seinen berüchtigten RNA-Test und stellte ihn (freimau-
rerisch passend) am 13. Januar vor. Bereits am 6.März prophezeit Drosten 278.000 Todesopfer in 
Deutschland, obwohl die WHO noch gar keine "Pandemie" festgestellt hat.
Als notwendige Grundlagenunterstützung für die Corona-Panikmache erhielt im englisch- 
sprachigen Raum die Presse aus der Gates-Stiftung jede Menge wohltätiger Zuwendungen. 
Dementsprechend lief seit 2010 medial alles subtil, aber zielgerichtet auf die Vorteilhaftigkeit einer 
Weltregierung bei der Bekämpfung einer weltumspannenden Gefahr hinaus.

Bill Gates ist überdies seit 2018 mit seiner eigenen virologischen Forschungsfirma in Wuhan 
vertreten (Firma WuXi PharmaTech Inc.). Die pikante Adresse: 666 Gaoxin Road East Lake High-
tech Development Zone Wuhan 430075, China.


